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1. Einleitung

Diese Arbeit präsentiert Zeitreihen für die Entwicklung der Religionszugehörigkeit der Be-

völkerung der (alten) Bundesrepublik Deutschland und ihrer 11 Bundesländer einschließlich

Berlin (West). Die Angaben beziehen sich auf die Jahre 1939, 1950, 1961, 1970 und 1987

und stammen aus den Volkszählungen dieser Zeitpunkte. Gegenüber anderen Quellen haben

diese Daten den Vorteil, daß sie die gesamte in der alten Bundesrepublik lebende Bevölke-

rung erfassen. So beziehen sich die Statistiken der beiden großen Kirchen (zusammengestellt

in IKSE, 1997) nur auf die Mitglieder der Römisch-katholischen Kirche und der Evangeli-

schen Kirche in Deutschland. (Der Vorteil dieser Daten ist jedoch, daß sie von 1960 bis 1995

auf einer jährlichen Basis vorliegen). Eine andere häufig genutzte Quelle sind Umfragedaten.

Sie haben den Nachteil, daß der Stichprobenplan ganze Bevölkerungsgruppen von vornherein

ausschließt; insbesondere Kinder und Jugendliche sowie Personen ohne deutsche Staatsange-

hörigkeit werden meist nicht erfaßt. Darüber hinaus sind diese Angaben vor allem mit Bezug

auf kleine Religionsgemeinschaften sehr unzuverlässig, da sich hier die relativ großen Stich-

probenfehler besonders bemerkbar machen. Wer allerdings hofft, in den hier zusammenge-

stellten Daten Angaben über ‚neue‘ religiöse Gruppen zu finden, der wird enttäuscht. Ent-

sprechende amtliche Angaben lassen sich in den Volkszählungsdaten nicht finden; wie über-

haupt zuverlässige Angaben über die Größe dieser Gruppen äußerst schwer zu beschaffen

sind (vgl. Deutscher Bundestag, 1998).

Im folgenden wird zunächst die langfristige Entwicklung der Konfessionszugehörigkeit auf

dem Gebiet Westdeutschlands zwischen 1871 und 1987 kurz beschrieben. Diese Darstellung

bietet gewissermaßen den Rahmen für die Präsentation der Daten zwischen 1939 und 1987

auf der Ebene der Bundesländer. Sodann werden die verwendeten Quellen kurz vorgestellt.

Dann wird ausführlich auf die in den verschiedenen Erhebungen verwendeten Klassifikatio-

nen eingegangen. Es folgen zwei Vorschläge für eine einheitliche Klassifizierung der Religi-

onszugehörigkeit über alle fünf Zeitpunkte. Da der Anlaß dieser Tabellensammlung die Frage

nach dem Ausmaß der religiösen Pluralisierung in der alten Bundesrepublik war, werden ab-

schließend einige Maßzahlen zur Bestimmung der religiösen Heterogenität und eine exempla-

rische Analyse zur religiösen Pluralisierung vorgestellt (näheres dazu vgl. Wolf, 1999).
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2. Die langfristige Entwicklung der Konfessionszugehörigkeit 1871 bis 1987

Betrachtet man die langfristige Entwicklung der Konfessionszugehörigkeit auf dem Gebiet

der alten Bundesrepublik Deutschland zwischen 1871 und 1970, so zeigt sich insgesamt, ge-

messen an dem langen Zeitraum und den entsprechenden Umwälzungen in Wirtschaft und

Gesellschaft, eine erstaunliche Konstanz der Kirchenmitgliedschaft. Zwischen 48,6 und 52,0

Prozent gehörten einer evangelischen Kirche (einschließlich der Freikirchen), zwischen 44,1

und 47,5 Prozent der Bevölkerung der römisch-katholischen Kirche an (vgl. Abbildung 1 im

Haupttext und Tabelle 13.2 im Tabellenteil; dort finden sich auch die entsprechenden Anga-

ben für das Deutsche Reich zwischen 1871 und 1939). Die in diesen engen Bereichen zu be-

obachtende Schwankung der Mitgliedschaftsanteile stehen in direktem Zusammenhang mit

entsprechenden politischen Ereignissen der jeweiligen Zeit. So ist der Rückgang des Anteils

Evangelischer zwischen 1933 und 1939 auf die Politik des Nationalsozialismus zurückzufüh-

ren, während gleichzeitig der Anteil der ‚Sonstigen‘, und das sind hier insbesondere Konfes-

sionslose, von 3,4 auf 5,0 Prozent ansteigt. Das nach dem Krieg zu beobachtende Ansteigen

des Protestantenanteils von 48,6 Prozent im Jahr 1939 auf 52,0 Prozent im Jahr 1961 und die

entsprechende Verminderung des Katholikenanteils, beruht auf der Zuwanderung aus der

DDR und der Aufnahme von Vertriebenen (vgl. Cl., 1972: 680). Darüber hinaus führte die

Zuwanderung von Arbeitsmigranten seit 1961 zu einem Anstieg der ‚Sonstigen‘.

Abbildung 1: Entwicklung der Konfessionszugehörigkeit in Westdeutschland, 1871-1987 a

a Vergleiche Tabelle 13.2 im Tabellenteil und die dort aufgeführten Anmerkungen und Quellenverweise.
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Die größten Veränderungen, die in dem hier betrachteten Zeitraum zwischen zwei Zeitpunk-

ten beobachtet werden können, treten zwischen den Jahren 1970 und 1987 auf. Der Anteil der

Protestanten verringert sich um 6,7 Prozentpunkte (dies entspricht einem Rückgang um etwa

14 Prozent), der Anteil der Katholiken verringert sich um 1,7 Prozentpunkte (ein Rückgang

um ca. 4 Prozent) und der Anteil der ‚Sonstigen‘ steigt um 8,4 Punkte (ein Anstieg um 130

Prozent). Diese Entwicklung ist insbesondere auf vermehrte Kirchenaustritte und den gestie-

genen Anteil der Ausländer zurückzuführen. Wie aus Abbildung 2 zu entnehmen ist, unter-

scheiden sich Deutsche und Ausländer in Bezug auf ihre religiöse Bindung ganz erheblich.

Unter den Deutschen finden sich etwa gleich große Anteile von Protestanten und Katholiken

sowie eine kleine, aber deutliche Minderheit von Konfessionslosen. Unter den Ausländern

gehören nur 4 Prozent einer Gliedkirche der EKD, immerhin ein Drittel der römisch-

katholischen Kirche, aber nahezu 40 Prozent dem Islam und noch einmal 13 Prozent einer

anderen christlichen oder nicht-christlichen Religionsgemeinschaft an. (Die genauen Angaben

zur Konfessionszugehörigkeit von Deutschen und Ausländern für das Jahr 1987 findet sich

nach Bundesländern aufgeschlüsselt in den Tabellen 14.1 bis 14.6 im Tabellenteil).

Abbildung 2: Konfessionszugehörigkeit 1987 nach Nationalität a

a Die Daten, die dieser Abbildung zugrunde liegen, finden sich in den Tabellen 14.4 und 14.6 im Tabellenteil.
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3. Quellen

Die Angaben für die Volkszählung vom 17. Mai 1939, die Volkszählung vom 13. September
1950 und die Volkszählung vom 6. Juni 1961 sind entnommen aus:

Statistisches Bundesamt (Hg.), 1966: Fachserie A: Bevölkerung und Kultur. Volks- und Be-
rufszählung vom 6. Juni 1961. Heft 5: Bevölkerung nach der Religionszugehörigkeit.
Stuttgart: Kohlhammer, S. 38-61.

Die Angaben für die Volkszählung vom 27. Mai 1970 sind entnommen aus:

Statistisches Bundesamt (Hg.), 1973: Fachserie A: Bevölkerung und Kultur. Volkszählung
vom 27. Mai 1970. Heft 3: Zusammengefaßte Daten über Bevölkerung und Erwerbstätig-
keit für Bund und Länder. Stuttgart: Kohlhammer, S. 15.

Die Angaben für die Volkszählung vom 25. Mai 1987 sind entnommen aus:

Statistisches Bundesamt (Hg.), 1990: Fachserie 1: Bevölkerung und Erwerbstätigkeit. Volks-
zählung vom 25. Mai 1987. Heft 6: Religionszugehörigkeit der Bevölkerung. Stuttgart:
Metzler und Poeschel, S. 22.

Für die Richtigkeit der hier präsentierten Zahlen ist allein der Autor verantwortlich. Die wie-
dergegebenen Angaben wurden mehrfach geprüft, dennoch sind Fehler nicht auszuschließen.
Für Hinweise auf Fehler, Unstimmigkeiten und Unklarheiten bin ich dankbar.

4. Zur Klassifikation der Religionszugehörigkeit

4.1 Die ursprünglichen Klassifikationen

Die in den angegebenen Quellen verwendeten Klassifikationsschemata der Religionszugehö-

rigkeit variieren von Jahr zu Jahr. Im folgenden sind zunächst die Originalangaben wiederge-

gebenen. Die vorangestellten Ziffern verweisen schon auf eine erste gemeinsame Klassifikati-

on (s.u.):

1939:
1 Angehörige evangelischer Kirchen (1)

2 Angehörige der römisch-katholischen Kirche (2)

3 Andere
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft
3.2.1 Gemeinschaftslose (3)

3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe

(1) Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften
(2) Einschließlich unierter Riten
(3) Einschließlich Freireligiöse und Weltanschauungsgemeinschaften
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1950:
1 Angehörige evangelischer Kirchen
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland
1.2 Evangelische Freikirchen (1)

2 Angehörige der römisch-katholischen Kirche (2)

3 Andere
3.1.1 Ostkirchen
3.1.2 Altkatholische Kirche und verwandte Gruppen
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft
3.2.1 Gemeinschaftslose (3)

3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe

(1) Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften
(2) Einschließlich unierter Riten
(3) Einschließlich Freireligiöse und Weltanschauungsgemeinschaften

1961:
1 Angehörige evangelischer Kirchen
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland
1.2 Evangelische Freikirchen
2 Angehörige der römisch-katholischen Kirche (1)

3 Andere
3.1.1 Ostkirchen
3.1.2 Altkatholische Kirche und verwandte Gruppen
3.1.3 Christlich orientierte Sondergemeinschaften
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen
3.2.1 Gemeinschaftslose
3.2.2 Freireligiöse und Weltanschauungsgemeinschaften
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe

(1) Einschließlich unierter Riten

1970:
1.1 Evangelische Landeskirchen einschließlich sonst. evangelischer Kirchen
1.2 Evangelische Freikirchen
2 Römisch-katholische Kirche
3.1.4 Andere christliche Kirchen oder Gemeinschaften
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft
3.1.7 Sonstige Religionsgemeinschaften
3.2 Gemeinschaftslose und ohne Angabe

1987:
1.1 Evangelische Kirche (1)

1.2 Evangelische Freikirche
2 Römisch-katholische Kirche
3.1.5 Jüdische Religionsgesellschaft
3.1.6 Islamische Religionsgesellschaft
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften
2.1 Keiner Religionsgesellschaft rechtlich zugehörig

(1) Ohne evangelische Freikirche
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4.2 Ein erstes einheitliches Schema:
Die feine Klassifikation der Religionsgemeinschaften

Der erste Schritt zur Konstruktion einer einheitlichen Klassifikation der Religionszugehörig-

keit bestand darin, die fünf verschiedenen Klassifikationsschemata zu einem einzigen zu-

sammen zu fassen. Dabei wurden die ursprünglichen Kategorien weitgehend übernommen,

allein die Bezeichnung weicht teils geringfügig von den ursprünglichen Bezeichnungen ab.

Feine Klassifikation der Religionszugehörigkeit, 1939-1987:
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen + + + A.(1) A.(1)
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland S.(1) + + + +
1.2 Evangelische Freikirchen S.(1) + + + +
2. Römisch-katholische Kirche p + + + + +
3. Andere + + + A.(2) A.(2)
3.1 Andere religiös Gebundene A.(1) A.(1) A.(1) A.(3) A.(3)
3.1.1 Ostkirchen + +
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen + +
3.1.3 Christlich orientierte Sondergemeinsch. +
3.1.4 Andere christl. Gemeinschaften +
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft + + + + +
3.1.6 Islam +
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen + + +
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften A.(2) +
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe A.(3) A.(2) A.(2) + A.(4)
3.2.1 Gemeinschaftslos + + + S.(2) +
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. +
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe + + + S.(2) A.(5)

• Die mit + gekennzeichneten Tabellenfelder konnten direkt aus den Originalpublikationen
übernommen werden.

• Die mit A.(...) gekennzeichneten Tabellenfelder wurden durch einfache Addition bzw.
Subtraktion ermittelt. Im einzelnen:

Für das Jahr 1939: Für das Jahr 1950: Für das Jahr 1961: Für das Jahr 1970: Für das Jahr 1987:
A.(3) = 3.2.1 + 3.2.3
A.(1) = 3 – 3.2
A.(2) = 3.1 – 3.1.5

A.(2) = 3.2.1 + 3.2.3
A.(1) = 3 – 3.2

A.(2) = 3.2.1 + 3.2.2
+ 3.2.3

A.(1) = 3 – 3.2

A.(1) = 1.1 + 1.2
A.(3) = 3.1.4 + 3.1.5

+ 3.1.7
A.(2) = 3.1 + 3.2

A.(1) = 1.1 + 1.2
A.(3) = 3.1.5 + 3.1.6

+ 3.1.8
A.(5) = N – 1 – 2

– 3.1 – 3.2.1
(N = Bevölk. 1987)
A.(4) = 3.2.1 + 3.2.3
A.(2) = 3.1 + 3.2

Lesehilfe: Für 1939 wurde der fehlende Werte A.(3): ‚Gemeinschaftslos und ohne Anga-
be‘ als Summe der Kategorien 3.2.1: ‚Gemeinschaftslos‘ und 3.2.3: ‚Ungeklärt und ohne
Angabe‘ bestimmt.
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• Die mit S.(...) gekennzeichneten Tabellenfelder wurden geschätzt. Dies betrifft zwei Be-
reiche (zu den absoluten Zahlen vgl. den Tabellenteil):
S.(1) Die Anzahl der Mitglieder in der EKD und den evangelischen Freikirchen 1939:
Da sich der Anteil der Mitglieder in evangelischen Freikirchen (1.2) an allen evangeli-
schen Personen (1) zwischen 1950 und 1987 nicht einheitlich entwickelt, wurde der feh-
lende Wert für 1939 als durchschnittlicher Prozentsatz der anderen vier Beobachtungs-
zeitpunkte geschätzt. Für das Bundesgebiet insgesamt ergibt damit:

(1,9803 + 1,2181 + 4,0958 + 1,5047) / 4 = 2,1997 %

Dies entspricht einer Anzahl von 430,4 Tausend Mitgliedern der Freikirchen von 19.567,9
Tausend Evangelischen insgesamt. Entsprechend verbleiben 19.137,5 Tausend Mitglieder
der EKD. Für die Bundesländer wurde ebenso verfahren.

S.(2) Gemeinschaftslose und Personen ohne Angabe 1970:
Da der Anteil der Kategorie 3.2.3 an der Kategorie 3.2 im Bundesgebiet über den gesam-
ten Beobachtungszeitraum steigt, wurde der fehlende Wert für 1970 als Trend der Ent-
wicklung zwischen 1961 und 1987 geschätzt. 1961 betrug der Anteil der Ungeklärten und
ohne Angabe (3.2.3) an der Summe (3.2) 18,0314 Prozent. 1987 betrug dieser Anteil
20,2254 Prozent. Das entspricht einer jährlichen Steigerungsrate von

(20,2254/18,0314)(1/26) oder 1,0044 bzw. 0,44 Prozent.

In den 9 Jahren von 1961 bis 1970 entspricht dies einer Steigerungsrate von 1,0044 9 =
1,0405 oder 4,05 Prozent. Daher wird der Anteil der Kategorie 3.2.3 für 1970 auf 18,7625
Prozent (1,0405*18,0314) geschätzt. Dies entspricht einer Anzahl von 447,1 Tausend Per-
sonen ohne Angabe von 2.383,2 Tausend Personen in Kategorie 3.2. Entsprechend ver-
bleiben 1.936,1 Tausend Gemeinschaftslose. Für die einzelnen Bundesländer wurde eben-
so verfahren.

Bei den geschätzten Häufigkeiten ist zu beachten, daß sie in der Summe über die Bundes-
länder hinweg geringfügig von dem Wert für die Bundesrepublik insgesamt abweichen.

Eine Besonderheit dieser Klassifikation ist ihr hierarchischer Charakter. Auf der ersten Ebene

werden drei Gruppen von Personen bzw. Religionsgemeinschaften unterschieden:

Evangelische (1), römisch-katholische (2) und alle anderen (3).

Auf der zweiten Ebene wird innerhalb der evangelischen Personen zwischen Mitgliedern der

EKD (1.1) und Mitgliedern der Freikirchen (1.2) unterschieden. Im Fall der Anderen wird

zwischen Mitgliedern von Religionsgemeinschaften (3.1) und Nichtmitgliedern (bzw. Perso-

nen ohne Angabe) (3.2) differenziert.

Auf der dritten Ebene schließlich werden einerseits verschiedene Kategorien von sonstigen

Religionsgemeinschaften unterschieden (3.1.1 bis 3.1.8), andererseits werden die Nichtmit-

glieder in Gemeinschaftslose (3.2.1), Freireligiöse (bzw. Mitglieder von Weltanschauungs-

gemeinschaften) (3.2.2) und Personen ohne Angabe (3.2.3) unterschieden.
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Durch ihre hierarchische Konstruktion ist bei der Interpretation der absoluten und re-

lativen Häufigkeiten im Tabellenteil darauf zu achten, daß die Summe der Angaben ei-

ner niedrigeren Ebene der Angabe auf einer höheren Ebene entspricht. So ergeben be i-

spielsweise die Häufigkeiten von 1.1 (Mitglieder der EKD) und 1.2 (Mitglieder der Fre i-

kirchen) immer den Wert für 1 (Angehörige evangelischer Kirchen). Ebenso ergeben die

Summen aus den Kategorien 3.1.1 bis 3.1.8 den Wert für die Kategorie 3.1 usw.

Legt man diese feine Klassifikation der Religionsgemeinschaften zugrunde, so ergeben sich

für die Jahre 1939 bis 1987 die in Tabelle 1 wiedergegebenen Verteilungen.

Tabelle 1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent

1939 1950 1961 1970 1987
1. Angehörige evangelischer Kirchen 48,62 51,52 51,14 48,96 42,24
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 47,55 50,50 50,51 46,96 41,61
1.2 Evangelische Freikirchen 1,07 1,02 0,62 2,01 0,64
2. Römisch-katholische Kirche 46,39 44,33 44,12 44,62 42,95
3. Andere 4,99 4,15 4,74 6,42 14,81
3.1 Andere religiös Gebundene 0,88 0,20 1,10 2,49 4,73
3.1.1 Ostkirchen 0,10 0,13
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,05 0,04
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,85
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 1,09
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,26 0,04 0,04 0,05 0,05
3.1.6 Islam 2,70
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,01 0,05 1,35
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,62 1,97
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 4,11 3,95 3,64 3,93 10,08
3.2.1 Gemeinschaftslos 4,08 3,66 2,80 3,19 8,04
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,18
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,03 0,29 0,66 0,74 2,04
Gesamt in Tausend (100 %) 40.248,0 50.798,9 56.174,8 60.650,6 61.077,0
a Siehe auch die Anmerkungen zu diesen Angaben in den Tabellen 1.1 und 1.2 im Tabellenteil sowie die

Einle itung zu diesem Teil.

Ohne an dieser Stelle auf die Entwicklung im einzelnen eingehen zu wollen, sei lediglich auf

zwei auffällige Sachverhalte hingewiesen. 1 Erstens scheint der Anteil der Evangelischen Frei-

kirchen für das Jahr 1970 überhöht zu sein, immerhin handelt es sich um mehr als den dreifa-

chen Anteil dieser Gruppe im Verhältnis zu den Jahren 1961 und 1987. Für diesen Sachver-

halt gibt es keine eindeutige Erklärung. Herr Stürmer von der Fachgruppe VII A im Statisti-

                                                
1 Für diese Hinweise danke ich Michael Terwey vom Zentralarchiv für empirische Sozialforschung in Köln
sowie Herrn Stürmer vom Statistischen Bundesamt in Wiesbaden.
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schen Bundesamt verwies in einem persönlichen Gespräch in diesem Zusammenhang darauf,

daß die einzelnen Volkszählungen sich hinsichtlich des verwendeten Erhebungsinstruments

unterscheiden. So wurde die Religionszugehörigkeit in der Volkszählung 1961 offen abge-

fragt und nachträglich verschlüsselt, während sie 1970 geschlossen abgefragt wurde.2 M.E.

kann dies jedoch nicht für den erhöhten Anteil der Evangelischen Freikirche 1970 verant-

wortlich gemacht werden, da auch im Jahr 1987 eine geschlossene Abfrage erfolgte. Eine

weitere Vermutung, die Herr Stürmer äußerte, betrifft das politische Klima um 1970. Im Zuge

der Studentenproteste wären Begriffe wie ‚Freiheit‘, ‚Befreiung‘ und alles was mit ‚frei‘ zu

tun hat, emotional besetzt gewesen. Daher hätten viele, die zu den Evangelischen Landeskir-

chen in Opposition standen, die Kategorie ‚Freikirche‘ gewählt. Sollte diese Überlegung

richtig sein, müßte der Anteil für die ‚Freikirchen‘ unter den jüngeren Personen 1970 stärker

überhöht gewesen sein als unter den älteren. Bedauerlicherweise enthalten die Veröffentli-

chungen zur Volkszählung 1970 keine entsprechende Tabelle, so daß dieser Vermutung nicht

weiter nachgegangen werden kann.

Die zweite Auffälligkeit der Entwicklung in Tabelle 1 betrifft den 1987 sehr hohen Anteil in

der Kategorie 3 ‚Andere‘. Hierbei handelt es sich jedoch mit Sicherheit nicht um ein Artefakt.

Vielmehr spiegelt sich hier, wie bereits weiter oben bemerkt wurde, die steigende Anzahl der

Kirchenaustritte und der steigende Anteil der in Westdeutschland lebenden Ausländer wider.

Für diejenigen, die Interesse an einer getrennten Analyse für Deutsche und Ausländer haben,

bietet der Tabellenteil in den Tabellen 14.1 bis 14.6 entsprechende Angaben für das Jahr

1987.

4.3 Ein zweites einheitliches Schema:
Die grobe Klassifikation der Religionsgemeinschaften

Trotz der rechnerischen Bestimmung einiger fehlenden Angaben bleiben bei der feinen ge-

meinsamen Klassifikation viele Felder frei. Um eine Klassifikation zu erhalten, die für alle

Zeitpunkte dieselbe Anzahl von Kategorien enthält, wurde das feine Schema durch Zusam-

menfassung von Kategorien zu folgender groben Klassifikation reduziert (alternative Zusam-

menfassungen sind denkbar und können jederzeit aus der feinen Klassifikation abgeleitet

werden):

                                                
2 In 10% der Fälle wurde die Religionszugehörigkeit 1970 ebenfalls offen erhoben, allerdings wurden diese
Angaben meines Wissens nie auf der Ebene einzelner Bundesländer veröffentlicht.
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Grobe Klassifikation der Religionszugehörigkeit, 1939-1987

Einheitliche Kategorien Kategorien aus feiner Klassifikation

A Evangelische Kirche in Deutschland 1.1
B Evangelische Freikirchen 1.2
C Römisch-katholische Kirche 2
D Jüdische Religionsgemeinschaft 3.1.5
E Andere Religionsgesellschaften 3.1.1, 3.1.2, 3.1.4, 3.1.6, 3.1.7, 3.1.8
F Gemeinschaftslos 3.2.1, 3.2.2
G Ungeklärt und ohne Angabe 3.2.3

5. Zur Bestimmung der religiösen Pluralität

5.1 Die verwendeten Maßzahlen

Eine wichtige Frage der Religionssoziologie bezieht sich darauf, ob die religiöse Pluralisie-

rung in der Bundesrepublik zugenommen hat. Eine Möglichkeit, diese Frage zu untersuchen,

bieten die Verteilungen der Bevölkerung über die verschiedenen Religionsgemeinschaften.

Zur Beschreibung der Pluralität oder Heterogenität der Religionszugehörigkeit zu einem Zeit-

punkt bieten sich verschiedene Maßzahlen an (vgl. Agresti und Agresti, 1978; Coulter, 1989;

Franzmann und Wagner, 1999; Wolf, 1999). Hier wurden zwei verschiedene Klassen von

Maßzahlen verwendet: Maße der Diversifikation und Maße der Entropie.

Gegeben sei ein Merkmal X (z.B. Religionszugehörigkeit) mit insgesamt K Ausprägungen.

Der Anteil der Population in Kategorie k sei mit pk bezeichnet und es gelte pk
k

K

=
∑ =

1

1  

Der Index der Diversifikation, D, kann nun wie folgt definiert werden:

D pk
k

K

= −
=

∑1 2

1

D gibt die Wahrscheinlichkeit wieder, mit der zwei aus der Population zufällig gezogene Per-

sonen unterschiedlichen Kategorien des betrachteten Merkmals angehören; d.h. je größer D,

desto heterogener die Population mit Bezug auf das analysierte Merkmal.

D variiert zwischen 0 und 
k

k
− 1

, mit anderen Worten: der Maximalwert von D ist abhängig

von der Anzahl der verwendeten Kategorien. Sollen Merkmale mit einer unterschiedlichen

Anzahl von Kategorien miteinander verglichen werden, bietet sich daher eine Standardisie-

rung von D an. Dieses standardisierte Maß wird als Index der qualitativen Variation oder IQV

bezeichnet:
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IQV
D

K
K

K
K

pk
k

K

= − =
−

−










=
∑1 1

1 2

1

IQV variiert zwischen 0 (keine Heterogenität) und 1 (maximale Heterogenität).

Die Entropie ist definiert als:

( )E p pk
k

K

k= −
=

∑
1

2log  für alle pk > 0

Die Entropie variiert zwischen 0 und log2 (K), d.h. auch der Wertebereich der Entropie ist von

der Anzahl der Kategorien abhängig. Sollen Merkmale mit unterschiedlich vielen Kategorien

miteinander verglichen werden, ist daher wiederum eine Standardisierung vorzunehmen:

( )
( )

( )E
E

K

p p

Ks

k
k

K

k

= =
−

=
∑

log

log

log2

1
2

2

Es varriert zwischen 0 (keine Heterogenität) und 1 (maximale Heterogenität).

Die Berechnung der Indizes sei an einem einfachen Beispiel demonstriert. Die folgende Ta-

belle gibt die Verteilung Religionszugehörigkeit für das Jahr 1987 wieder (vergleiche auch

Tabelle 13.2 im Tabellenteil):

Prozent
1 Evangelische Kirchen
2 Römisch-katholische Kirche
3 Andere

  42,24
  42,95
  14,81

Gesamt 100,00

Für die vier Maßzahlen der Heterogenität ergibt sich

( )

( )

D

IQV

E

E s

= − + + =

= =

= − × + × + × =

= =

1 0 4224 0 4295 01481 0 6152

0 6152
2
3

0 9228

0 4224 0 4224 0 4295 0 4295 01481 01481 1 4569

14569
3

0 9192

2 2 2

2 2 2

2

, , , ,

,
,

, log , , log , , log , ,

,
log

,
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5.2 Ergebnisse zur religiösen Pluralisierung in Westdeutschland

Abbildung 3 zeigt die Entwicklung der konfessionellen Heterogenität im Deutschen Reich

zwischen 1871 und 1939 und auf dem Gebiet Westdeutschlands zwischen 1871 und 1987.

Basis dieser Analyse ist eine sehr grobe Klassifikation der Konfession, die nur zwischen Pro-

testanten (einschließlich der evangelischen Freikirchen), Katholiken und Anderen (ein-

schließlich der Konfessionslosen und derjenigen ohne Angabe) unterscheidet (die Angaben,

die dieser Abbildung zugrunde liegen, finden sich in den Tabellen 13.1 und 13.2 im Tabel-

lenteil).

Abbildung 3: Konfessionelle Heterogenität im Deutschen Reich 1871-1939 und in West-
deutschland 1871-1987
(Klassifikation mit drei Kategorien, Maßzahlen IQV und Es)

Die Graphik zeigt deutlich, daß die religiöse Pluralisierung in Westdeutschland im Jahr 1987

wesentlich höher war als im Jahr 1871. Dabei handelte es sich jedoch nicht um einen kont i-

nuierlichen Anstieg religiöser Heterogenität. Vielmehr zerfällt der gesamte hier betrachtete

Zeitraum in vier Phasen mit unterschiedlicher Entwicklung. Zwischen 1871 und 1910 blieb

die konfessionelle Heterogenität der Bevölkerung nahezu konstant. In der zweiten Phase, die

von 1910 bis 1939 reicht, stieg die konfessionelle Heterogenität und zwar insbesondere durch

den Anstieg der kleinen Gruppe derjenigen, die weder der katholischen noch einer evangeli-

schen Kirche angehörten. Dieser Sachverhalt läßt sich an dem stärkeren Ansteigen des Entro-

pie-Maßes ablesen, welches stärker auf Veränderungen in kleinen Gruppen reagiert als der
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IQV. In der dritten Phase, die bis 1961 reicht, sinkt die Heterogenität der Bevölkerung in

Westdeutschland wieder auf das Niveau von 1933. Dieser Rückgang ist im wesentlichen

durch die Aufnahme von Vertriebenen und Umsiedlern zu erklären, die mehrheitlich prote-

stantisch waren und damit den Anteil der Protestanten erhöhte. Die vierte und dynamischste

Phase beginnt 1961. Hier steigt die religiöse Heterogenität in Westdeutschland durch eine

steigende Zahl von Konfessionslosen und durch die Zuwanderung von Menschen mit nicht-

christlichem Glaubensbekenntnis deutlich und kontinuierlich an.

Weiterführende Analysen zur Veränderung der konfessionellen Heterogenität in West-

deutschland, die auch eine detaillierte Betrachtung in den einzelnen Bundesländern zulassen,

können auf der Basis der im Tabellenteil zusammengestellten Daten erfolgen. Dazu finden

sich in den Tabellen Diversifikationsindizes bzw. Entropie-Maße für die oben vorgestellte

feine und grobe Klassifikation der Konfessionszugehörigkeit (die Indizes finden sich jeweils

in den Tabellen mit den relativen Häufigkeiten). Jede dieser Maßzahlen wurde für drei ve r-

schieden definierte Populationen berechnet:

• Alle Personen
• Alle Personen mit gültiger Angabe, d.h. unter Ausschluß der Personen ohne Angabe
• Alle religiös gebundenen Personen, d.h. unter Ausschluß der Gemeinschaftslosen und der

Personen ohne Angabe

Da die Anzahl der besetzten Kategorien im Fall der feinen Klassifikation zwischen den Jahren

variiert, wurden hier jeweils die standardisierten Maßzahlen (IQV, Es) verwendet. Im Fall der

groben Klassifikation sind in allen Jahren alle Kategorien besetzt und daher wurden in diesen

Fällen die unstandardisierten Indizes (D und E) ausgewiesen. Sollte Interesse an einer Stan-

dardisierung dieser Maßzahlen bestehen, müssen die Angaben lediglich durch den jeweiligen

Maximalwert geteilt werden. Diese können folgender Tabelle entnommen werden:

D E
Gesamt
Nur Personen mit gültigen Angaben
Nur religiös gebundene Personen

6/7 = 0,8571
5/6 = 0,8333
4/5 = 0,8000

log2 (7) = 2,8074
log2 (6) = 2,5850
log2 (5) = 2,3219

Auf der Basis dieser Maßzahlen kann untersucht werden, ob die Heterogenität der Bevölke-

rung der Bundesrepublik oder der einzelnen Bundesländer zwischen 1939 und 1987 zuge-

nommen hat, d.h., ob eine religiöse Pluralisierung zu beobachten ist. Die folgende Abbildung

gibt die Entwicklung der konfessionellen Heterogenität der Gesamtbevölkerung (ohne Perso-
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nen mit fehlenden Angaben) wieder, die sich auf der Grundlage der groben Klassifikation und

unter Verwendung des Diversifikationsindexes ergibt.

Abbildung 4: Konfessionelle Heterogenität in der BRD 1939-1987 nach Bundesländern
(grobe Klassifikation der Religionszugehörigkeit, ohne Personen mit fehlenden Angaben, Maßzahl D)

Gerade am Anfang des Beobachtungszeitraums zeigen sich starke Unterschiede zwischen den

Bundesländern. Auf der einen Seite steht Schleswig-Holstein als das Bundesland mit der ge-

ringsten konfessionellen Heterogenität, auf der anderen Seite finden sich Baden-Württemberg

und Nordrhein-Westfalen, die 1987 noch von Berlin (West) übertroffen werden. Es ist aber

auch deutlich zu sehen, daß die Heterogenität in allen Bundesländern zugenommen hat (ein-

zige Ausnahme ist das Saarland) und daß sich die Unterschiede zwischen den Bundesländern

im betrachteten Zeitraum verringert haben.

Mit den im Tabellenteil zusammengestellten Angaben lassen sich viele weitere Analysen

durchführen. Sie könnten sich beispielsweise auf diejenigen Personen konzentrieren, die Mit-

glied einer Religionsgemeinschaft sind, es könnten die anderen Maßzahlen der Heterogenität

untersucht werden oder eine Analyse auf Basis der feinen Klassifikation unternommen wer-

den. Dabei wünsche ich Ihnen viel Spaß!
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Einführung

In den ersten 12 Abschnitten des Tabellenteils finden sich im folgenden für die (alte) Bundes-

republik insgesamt und ihre 11 Bundesländer jeweils vier Tabellen mit Angaben zur Religi-

onszugehörigkeit der Bevölkerung von 1939 bis 1987. Die ersten beiden Tabellen geben die

absoluten und relativen Häufigkeiten für die feine Klassifikation der Religionsgemeinschaften

wieder. Tabellen 3 und 4 enthalten die absoluten und relativen Häufigkeiten für die grobe

Klassifikation der Religionsgemeinschaften. In den Tabellen 2 und 4 sind jeweils verschiede-

ne Heterogenitätsmaße angegeben, die das Ausmaß der religiösen Pluralität widerspiegeln. Zu

den Quellen, den verwendeten Klassifikationen und Maßzahlen sei auf den Haupttext verwie-

sen.

In den Tabellen gelten folgende Konventionen:

Absolute Häufigkeiten sind immer in 1.000 Personen angegeben.

Absolute Häufigkeiten von 0,0 bedeuten, der empirische Wert ist kleiner als 50 Personen.

Relative Häufigkeiten von 0,0 bedeuten, der empirische Wert ist kleiner als 0,05 Prozent.

Ist eine Kategorie in einem Jahr nicht erhoben worden, ist dies durch ein leeres Tabellenfeld

gekennzeichnet.

Ansonsten sei auf die Anmerkungen in den Tabellen verwiesen.

Auf Anfrage stelle ich gerne einen SPSS-Datensatz mit den hier wiedergegebenen Daten zur

Verfügung.

Abschnitt 13 enthält darüber hinaus Angaben zur langfristigen Entwicklung der Religionsge-

meinschaften für das Deutsche Reich bzw. für Westdeutschland von 1871 bis 1987. Abschnitt

14 enthält für das Jahr 1987 Angaben über die Religionszugehörigkeit von Deutschen und

Ausländern nach Bundesländern getrennt.
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1. Westdeutschland insgesamt
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1. Westdeutschland insgesamt

Tabelle 1.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 b 1950 c 1961 1970 1987 d

1. Angehörige evangelischer Kirchen 19.567,9 26.172,2 28.725,6 29.696,5 25.800,8
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 19.137,5 25.653,9 28.375,7 28.480,2 e 25.412,6
1.2 Evangelische Freikirchen 430,4 518,3 f 349,9 1.216,3 388,2
2. Römisch-katholische Kirche 18.671,6 g 22.519,2 g 24.786,1 g 27.060,8 26.232,0
3. Andere 2.008,5 h 2.107,5 2.663,1 3.893,1 9.044,2
3.1 Andere religiös Gebundene 353,2 101,4 620,0 1.509,9 2.886,6
3.1.1 Ostkirchen 50,7 71,8
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 24,4 20,8
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. i i 475,9
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 659,6
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 103,7 22,4 22,7 31,7 32,3
3.1.6 Islam 1.651,0
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 4,0 28,9 818,6 j

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 249,5 1.203,3
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 1.655,3 2.006,1 2.043,1 2.383,2 6.157,7
3.2.1 Gemeinschaftslos 1.641,5 1.861,1 k 1.573,7 1.936,1 4.912,3
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. l 101,0
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 13,8 145,0 368,4 447,1 1.245,4 m

Summe 40.248,0 50.798,9 56.174,8 60.650,6 n 61.077,0

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Bundesgebiet ohne Berlin.
c Für das Saarland, VZ vom 14.11.1951.
d Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
e Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
f Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
g 1939-1961 inkl. unierte Riten.
h Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
i In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
j Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
k Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
l In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
m Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.
n Die Summe der angegebenen Werte ergibt lediglich 60.650,4 Tausend; woher diese Abweichung stammt war auch

im Statistischen Bundesamt nicht mehr zu rekonstruieren.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 60/61.
Die Angaben für 1970 stammen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 stammen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 1.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 48,62 51,52 51,14 48,96 42,24
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 47,55 50,50 50,51 46,96 41,61
1.2 Evangelische Freikirchen 1,07 1,02 0,62 2,01 0,64
2. Römisch-katholische Kirche 46,39 44,33 44,12 44,62 42,95
3. Andere 4,99 4,15 4,74 6,42 14,81
3.1 Andere religiös Gebundene 0,88 0,20 1,10 2,49 4,73
3.1.1 Ostkirchen 0,10 0,13
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,05 0,04
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,85
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 1,09
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,26 0,04 0,04 0,05 0,05
3.1.6 Islam 2,70
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,01 0,05 1,35
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,62 1,97
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 4,11 3,95 3,64 3,93 10,08
3.2.1 Gemeinschaftslos 4,08 3,66 2,80 3,19 8,04
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,18
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,03 0,29 0,66 0,74 2,04
Gesamt (100 %) 40.248,0 50.798,9 56.174,8 60.650,6 61.077,0

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,6497 0,6154 0,6041 0,6613 0,7250
IQV ohne 3.2.3 0,6679 0,6222 0,6036 0,6678 0,7227
IQV ohne 3.2 0,6498 0,5955 0,5891 0,6536 0,6676
Entropie Gesamt 0,4823 0,4119 0,3924 0,5053 0,5872
Entropie ohne 3.2.3 0,5222 0,4270 0,3941 0,5215 0,5883
Entropie ohne 3.2 0,4957 0,3897 0,3797 0,5032 0,5235

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 1.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 19.137,5 25.653,9 28.375,7 28.480,2 25.412,6
B Evangelische Freikirchen 430,4 518,3 349,9 1.216,3 388,2
C Römisch-katholische Kirche 18.671,6 22.519,2 24.786,1 27.060,8 26.232,0
D Jüdische Religionsgemeinschaft 103,7 22,4 22,7 31,7 32,3
E Andere Religionsgesellschaften 249,5 79,0 597,3 1.478,2 2.854,3
F Gemeinschaftslos 1.641,5 1.861,1 1.674,7 1.936,0 4.912,3
G Ungeklärt und ohne Angabe 13,8 145,0 368,4 447,2 1.245,4
Summe 40.248,0 50.798,9 56.174,8 60.650,4 61.077,0

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Ansonsten siehe Anmerkungen zu Tabelle 1.

Tabelle 1.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 47,55 50,50 50,51 46,96 41,61
B Evangelische Freikirchen 1,07 1,02 0,62 2,01 0,64
C Römisch-katholische Kirche 46,39 44,33 44,12 44,62 42,95
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,26 0,04 0,04 0,05 0,05
E Andere Religionsgesellschaften 0,62 0,16 1,06 2,44 4,67
F Gemeinschaftslos 4,08 3,66 2,98 3,19 8,04
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,03 0,29 0,66 0,74 2,04
Summe 40.248,0 50.798,9 56.174,8 60.650,4 61.077,0

Heterogenität a

D Gesamt 0,5569 0,5470 0,5491 0,5784 0,6333
D ohne G 0,5566 0,5444 0,5431 0,5721 0,6183
D ohne F und G 0,5199 0,5104 0,5154 0,5443 0,5550
Entropie Gesamt 1,3539 1,3038 1,3371 1,4919 1,7157
Entropie ohne G 1,3499 1,2793 1,2885 1,4396 1,6048
Entropie ohne F und G 1,1509 1,0922 1,1279 1,2756 1,3021

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 1 und 3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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2. Schleswig-Holstein
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2. Schleswig-Holstein

Tabelle 2.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 1961 1970 1987 b

1. Angehörige evangelischer Kirchen 1.417,8 2.282,5 2.042,9 2.156,4 1.893,0
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 1.397,1 2.256,2 2.026,2 2.095,6 c 1.873,1
1.2 Evangelische Freikirchen 20,7 26,3 d 16,7 60,8 20,0
2. Römisch-katholische Kirche 68,3 e 154,9 e 128,9 e 150,1 158,4
3. Andere 102,9 f 157,3 145,6 187,7 502,8
3.1 Andere religiös Gebundene 9,5 2,0 19,0 39,4 69,2
3.1.1 Ostkirchen 1,5 1,0
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,2 0,2
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g g 17,2
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 18,8
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,6 0,2 0,1 0,3 0,5
3.1.6 Islam 33,3
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,0 0,5 20,3 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 8,9 35,4
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 93,4 155,3 126,6 148,3 433,6
3.2.1 Gemeinschaftslos 92,4 141,7 i 88,9 122,0 378,8
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 10,9
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 1,0 13,6 26,8 26,3 54,9 k

Summe 1.589,0 2.594,6 2.317,4 2.494,1 2.554,2

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
c Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
d Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
e 1939-1961 inkl. unierte Riten.
f Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 38/39.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 2.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 89,23 87,97 88,15 86,46 74,11
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 87,92 86,95 87,43 84,02 73,33
1.2 Evangelische Freikirchen 1,30 1,01 0,72 2,44 0,78
2. Römisch-katholische Kirche p 4,30 5,97 5,56 6,02 6,20
3. Andere 6,48 6,06 6,28 7,53 19,69
3.1 Andere religiös Gebundene 0,60 0,08 0,82 1,58 2,71
3.1.1 Ostkirchen 0,06 0,04
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,01 0,01
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,74
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 0,75
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,04 0,01 0,00 0,01 0,02
3.1.6 Islam 1,30
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,00 0,02 0,81
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,56 1,39
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 5,88 5,99 5,46 5,95 16,98
3.2.1 Gemeinschaftslos 5,81 5,46 3,84 4,89 14,83
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,47
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,06 0,52 1,16 1,05 2,15
Gesamt (100 %) 1.589,0 2.594,6 2.317,4 2.494,1 2.554,2

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,2585 0,2669 0,2538 0,3283 0,4977
IQV ohne 3.2.3 0,2647 0,2619 0,2364 0,3174 0,4794
IQV ohne 3.2 0,1564 0,1638 0,1612 0,2365 0,2564
Entropie Gesamt 0,2606 0,2405 0,2328 0,3264 0,4428
Entropie ohne 3.2.3 0,2802 0,2396 0,2176 0,3221 0,4291
Entropie ohne 3.2 0,1848 0,1553 0,1543 0,2524 0,2695

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 2.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 2.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 1.397,1 2.256,2 2.026,2 2.095,6 1.873,1
B Evangelische Freikirchen 20,7 26,3 16,7 60,8 20,0
C Römisch-katholische Kirche 68,3 154,9 128,9 150,1 158,4
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,6 0,2 0,1 0,3 0,5
E Andere Religionsgesellschaften 8,9 1,8 18,9 39,1 68,7
F Gemeinschaftslos 92,4 141,7 99,8 122,0 378,8
G Ungeklärt und ohne Angabe 1,0 13,6 26,8 26,3 54,9
Summe 1.589,0 2.594,6 2.317,4 2.494,1 2.554,2

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 2.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 2.1.

Tabelle 2.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 87,92 86,95 87,43 84,02 73,33
B Evangelische Freikirchen 1,30 1,01 0,72 2,44 0,78
C Römisch-katholische Kirche 4,30 5,97 5,56 6,02 6,20
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,04 0,01 0,00 0,01 0,02
E Andere Religionsgesellschaften 0,56 0,07 0,82 1,57 2,69
F Gemeinschaftslos 5,81 5,46 4,31 4,89 14,83
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,06 0,52 1,16 1,05 2,15
Summe 1.589,0 2.594,6 2.317,4 2.494,1 2.554,2

Heterogenität a

D Gesamt 0,2215 0,2372 0,2303 0,2871 0,4352
D ohne G 0,2206 0,2292 0,2123 0,2718 0,4106
D ohne F und G 0,1251 0,1404 0,1410 0,1970 0,2131
Entropie Gesamt 0,7316 0,7624 0,7795 0,9634 1,3017
Entropie ohne G 0,7244 0,7189 0,6966 0,8885 1,1773
Entropie ohne F und G 0,4292 0,4360 0,4581 0,6359 0,6643

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 2.1 und 2.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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3. Hamburg
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3. Hamburg

Tabelle 3.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 1961 1970 1987 b

1. Angehörige evangelischer Kirchen 1.357,2 1.265,7 1.403,9 1.320,7 814,4
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 1.329,4 1.249,5 1.388,2 1.267,0 c 800,4
1.2 Evangelische Freikirchen 27,8 16,2 d 15,7 53,7 14,0
2. Römisch-katholische Kirche 101,5 e 104,5 e 135,6 e 146,0 136,9
3. Andere 253,2 f 235,4 292,8 327,0 641,6
3.1 Andere religiös Gebundene 23,3 3,7 21,8 44,7 98,2
3.1.1 Ostkirchen 2,5 2,3
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,1 0,2
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g g 15,7
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 19,4
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 8,4 0,9 1,3 1,5 1,5
3.1.6 Islam 61,9
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,3 2,4 23,8 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 14,9 34,8
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 229,9 231,7 271,0 282,3 543,3
3.2.1 Gemeinschaftslos 228,9 217,7 i 228,0 241,8 434,2
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 10,5
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 1,0 14,0 32,5 40,5 109,1 k

Summe 1.711,9 1.605,6 1.832,3 1.793,8 1.592,8

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
c Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
d Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
e 1939-1961 inkl. unierte Riten.
f Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 40/41.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.



Christof Wolf: Religionszugehörigkeit in Westdeutschland 1939-1987, Tabellenteil T 15

Tabelle 3.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 79,28 78,83 76,62 73,63 51,13
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 77,66 77,82 75,76 70,64 50,25
1.2 Evangelische Freikirchen 1,62 1,01 0,86 2,99 0,88
2. Römisch-katholische Kirche p 5,93 6,51 7,40 8,14 8,59
3. Andere 14,79 14,66 15,98 18,23 40,28
3.1 Andere religiös Gebundene 1,36 0,23 1,19 2,49 6,17
3.1.1 Ostkirchen 0,16 0,13
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,01 0,01
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,86
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 1,08
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,49 0,06 0,07 0,08 0,10
3.1.6 Islam 3,89
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,02 0,13 1,33
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,87 2,19
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 13,43 14,43 14,79 15,74 34,11
3.2.1 Gemeinschaftslos 13,37 13,56 12,44 13,48 27,26
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,57
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,06 0,87 1,77 2,26 6,85
Gesamt (100 %) 1.711,9 1.605,6 1.832,3 1.793,8 1.592,8

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,4377 0,4180 0,4450 0,5423 0,7532
IQV ohne 3.2.3 0,4493 0,4121 0,4257 0,5256 0,7145
IQV ohne 3.2 0,2377 0,1948 0,2305 0,3435 0,4759
Entropie Gesamt 0,3965 0,3405 0,3621 0,4918 0,6505
Entropie ohne 3.2.3 0,4281 0,3386 0,3445 0,4810 0,6085
Entropie ohne 3.2 0,2679 0,1816 0,2096 0,3462 0,4573

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 3.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 3.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 1.329,4 1.249,5 1.388,2 1.267,0 800,4
B Evangelische Freikirchen 27,8 16,2 15,7 53,7 14,0
C Römisch-katholische Kirche 101,5 104,5 135,6 146,0 136,9
D Jüdische Religionsgemeinschaft 8,4 0,9 1,3 1,5 1,5
E Andere Religionsgesellschaften 14,9 2,8 20,5 43,2 96,7
F Gemeinschaftslos 228,9 217,7 238,5 241,8 434,2
G Ungeklärt und ohne Angabe 1,0 14,0 32,5 40,5 109,1
Summe 1.711,9 1.605,6 1.832,3 1.793,8 1.592,8

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 3.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 3.1.

Tabelle 3.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 77,66 77,82 75,76 70,64 50,25
B Evangelische Freikirchen 1,62 1,01 0,86 2,99 0,88
C Römisch-katholische Kirche 5,93 6,51 7,40 8,14 8,59
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,49 0,06 0,07 0,08 0,10
E Andere Religionsgesellschaften 0,87 0,17 1,12 2,41 6,07
F Gemeinschaftslos 13,37 13,56 13,02 13,48 27,26
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,06 0,87 1,77 2,26 6,85
Summe 1.711,9 1.605,6 1.832,3 1.793,8 1.592,8

Heterogenität a

D Gesamt 0,3752 0,3716 0,4031 0,4743 0,6573
D ohne G 0,3744 0,3606 0,3816 0,4502 0,6105
D ohne F und G 0,1901 0,1670 0,2016 0,2858 0,3927
Entropie Gesamt 1,1130 1,0775 1,2062 1,4516 1,8943
Entropie ohne G 1,1066 1,0142 1,0971 1,3259 1,6468
Entropie ohne F und G 0,6220 0,5079 0,6142 0,8666 1,0952

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 3.1 und 3.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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4. Niedersachsen
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4. Niedersachsen

Tabelle 4.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 1961 1970 1987 b

1. Angehörige evangelischer Kirchen 3.562,4 5.245,0 5.107,2 5.282,5 4.734,8
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 3.505,5 5.166,4 5.058,0 5.146,3 c 4.670,8
1.2 Evangelische Freikirchen 56,9 78,6 d 49,2 136,2 64,0
2. Römisch-katholische Kirche 753,3 e 1.277,6 e 1.250,1 e 1.386,5 1.401,4
3. Andere 224,0 f 274,7 283,5 413,2 1.025,9
3.1 Andere religiös Gebundene 31,6 12,4 51,6 122,3 211,0
3.1.1 Ostkirchen 10,1 4,5
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 1,0 0,4
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g g 44,0
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 56,0
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 6,1 1,0 0,7 2,9 1,5
3.1.6 Islam 103,4
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,3 2,1 63,4 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 25,5 106,1
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 192,4 262,3 231,9 290,9 814,9
3.2.1 Gemeinschaftslos 190,4 245,3 i 182,4 247,8 674,6
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 17,8
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 2,0 17,0 31,7 43,1 140,3 k

Summe 4.539,7 6.797,4 6.640,9 7.082,2 7.162,1

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
c Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
d Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
e 1939-1961 inkl. unierte Riten.
f Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 42/43.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 4.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 78,47 77,16 76,91 74,59 66,11
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 77,22 76,01 76,17 72,67 65,22
1.2 Evangelische Freikirchen 1,25 1,16 0,74 1,92 0,89
2. Römisch-katholische Kirche p 16,59 18,80 18,82 19,58 19,57
3. Andere 4,93 4,04 4,27 5,83 14,32
3.1 Andere religiös Gebundene 0,70 0,18 0,78 1,73 2,95
3.1.1 Ostkirchen 0,15 0,07
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,01 0,01
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,66
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 0,79
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,13 0,01 0,01 0,04 0,02
3.1.6 Islam 1,44
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,00 0,03 0,90
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,56 1,48
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 4,24 3,86 3,49 4,11 11,38
3.2.1 Gemeinschaftslos 4,19 3,61 2,75 3,50 9,42
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,27
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,04 0,25 0,48 0,61 1,96
Gesamt (100 %) 4.539,7 6.797,4 6.640,9 7.082,2 7.162,1

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,4366 0,4337 0,4219 0,4936 0,6019
IQV ohne 3.2.3 0,4484 0,4371 0,4196 0,4958 0,5926
IQV ohne 3.2 0,3994 0,3927 0,3874 0,4602 0,4909
Entropie Gesamt 0,3736 0,3285 0,3088 0,4132 0,5122
Entropie ohne 3.2.3 0,4038 0,3396 0,3099 0,4251 0,5077
Entropie ohne 3.2 0,3563 0,2935 0,2821 0,3904 0,4147

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 4.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 4.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 3.505,5 5.166,4 5.058,0 5.146,3 4.670,8
B Evangelische Freikirchen 56,9 78,6 49,2 136,2 64,0
C Römisch-katholische Kirche 753,3 1.277,6 1.250,1 1.386,5 1.401,4
D Jüdische Religionsgemeinschaft 6,1 1,0 0,7 2,9 1,5
E Andere Religionsgesellschaften 25,5 11,4 50,9 119,4 209,5
F Gemeinschaftslos 190,4 245,3 200,2 247,8 674,6
G Ungeklärt und ohne Angabe 2,0 17,0 31,7 43,1 140,3
Summe 4.539,7 6.797,4 6.640,9 7.082,2 7.162,1

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 4.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 4.1.

Tabelle 4.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 77,22 76,01 76,17 72,67 65,22
B Evangelische Freikirchen 1,25 1,16 0,74 1,92 0,89
C Römisch-katholische Kirche 16,59 18,80 18,82 19,58 19,57
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,13 0,01 0,01 0,04 0,02
E Andere Religionsgesellschaften 0,56 0,17 0,77 1,69 2,93
F Gemeinschaftslos 4,19 3,61 3,01 3,50 9,42
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,04 0,25 0,48 0,61 1,96
Summe 4.539,7 6.797,4 6.640,9 7.082,2 7.162,1

Heterogenität a

D Gesamt 0,3742 0,3855 0,3834 0,4317 0,5262
D ohne G 0,3737 0,3824 0,3775 0,4248 0,5075
D ohne F und G 0,3196 0,3366 0,3390 0,3834 0,4085
Entropie Gesamt 1,0488 1,0404 1,0495 1,2229 1,5073
Entropie ohne G 1,0438 1,0177 1,0106 1,1765 1,3955
Entropie ohne F und G 0,8273 0,8230 0,8403 0,9916 1,0389

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 4.1 und 4.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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5. Bremen

Tabelle 5.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 1961 1970 1987 b

1. Angehörige evangelischer Kirchen 471,3 474,1 594,0 595,4 407,8
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 465,2 469,4 589,8 582,6 c 402,4
1.2 Evangelische Freikirchen 6,1 4,7 d 4,2 12,8 5,4
2. Römisch-katholische Kirche 49,9 e 49,7 e 70,2 e 73,5 65,9
3. Andere 41,8 f 34,8 42,2 54,0 186,4
3.1 Andere religiös Gebundene 4,5 0,5 6,9 13,8 34,7
3.1.1 Ostkirchen 0,3 0,4
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,0 0,0
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g g 6,1
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 4,9
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,7 0,1 0,1 0,2 0,3
3.1.6 Islam 24,4
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,0 0,3 8,7 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 3,8 10,1
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 37,3 34,3 35,3 40,2 151,7
3.2.1 Gemeinschaftslos 36,8 31,7 i 24,9 29,0 99,0
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 1,7
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,5 2,6 8,7 11,2 52,6 k

Summe 562,9 558,6 706,4 722,7 660,1

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
c Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
d Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
e 1939-1961 inkl. unierte Riten.
f Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 44/45.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 5.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 83,71 84,87 84,09 82,36 61,78
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 82,63 84,03 83,49 80,59 60,96
1.2 Evangelische Freikirchen 1,08 0,84 0,59 1,77 0,82
2. Römisch-katholische Kirche p 8,86 8,90 9,94 10,17 9,99
3. Andere 7,42 6,23 5,97 7,47 28,24
3.1 Andere religiös Gebundene 0,80 0,09 0,98 1,91 5,26
3.1.1 Ostkirchen 0,05 0,06
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,00 0,00
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,86
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 0,68
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,12 0,02 0,01 0,03 0,04
3.1.6 Islam 3,69
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,00 0,04 1,20
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,67 1,53
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 6,63 6,14 5,00 5,56 22,97
3.2.1 Gemeinschaftslos 6,54 5,67 3,52 4,02 15,00
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,24
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,09 0,47 1,23 1,54 7,97
Gesamt (100 %) 562,9 558,6 706,4 722,7 660,1

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,3557 0,3180 0,3206 0,3861 0,6718
IQV ohne 3.2.3 0,3644 0,3154 0,3043 0,3700 0,6077
IQV ohne 3.2 0,2596 0,2210 0,2475 0,3115 0,4248
Entropie Gesamt 0,3330 0,2708 0,2698 0,3658 0,5993
Entropie ohne 3.2.3 0,3580 0,2732 0,2553 0,3554 0,5407
Entropie ohne 3.2 0,2658 0,1904 0,2084 0,3032 0,4050

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 5.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 5.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 465,2 469,4 589,8 582,6 402,4
B Evangelische Freikirchen 6,1 4,7 4,2 12,8 5,4
C Römisch-katholische Kirche 49,9 49,7 70,2 73,5 65,9
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,7 0,1 0,1 0,2 0,3
E Andere Religionsgesellschaften 3,8 0,4 6,8 13,6 34,4
F Gemeinschaftslos 36,8 31,7 26,6 29,0 99,0
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,5 2,6 8,7 11,2 52,6
Summe 562,9 558,6 706,4 722,7 660,1

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 5.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 5.1.

Tabelle 5.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 82,63 84,03 83,49 80,59 60,96
B Evangelische Freikirchen 1,08 0,84 0,59 1,77 0,82
C Römisch-katholische Kirche 8,86 8,90 9,94 10,17 9,99
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,12 0,02 0,01 0,03 0,04
E Andere Religionsgesellschaften 0,67 0,07 0,96 1,88 5,22
F Gemeinschaftslos 6,54 5,67 3,77 4,02 15,00
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,09 0,47 1,23 1,54 7,97
Summe 562,9 558,6 706,4 722,7 660,1

Heterogenität a

D Gesamt 0,3049 0,2826 0,2913 0,3376 0,5867
D ohne G 0,3037 0,2759 0,2737 0,3170 0,5196
D ohne F und G 0,2077 0,1894 0,2165 0,2594 0,3521
Entropie Gesamt 0,9348 0,8601 0,9148 1,0795 1,7524
Entropie ohne G 0,9254 0,8212 0,8293 0,9797 1,4683
Entropie ohne F und G 0,6172 0,5363 0,6193 0,7649 0,9879

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 5.1 und 5.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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6. Nordrhein-Westfalen

Tabelle 6.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 1961 1970 1987 b

1. Angehörige evangelischer Kirchen 4.408,3 5.412,7 6.911,6 7.079,7 5.979,0
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 4.285,0 5.260,5 6.812,0 6.706,5 c 5.879,6
1.2 Evangelische Freikirchen 123,3 152,2 d 99,6 373,2 99,5
2. Römisch-katholische Kirche 6.774,0 e 7.232,5 e 8.282,8 e 8.874,1 8.260,3
3. Andere 753,1 f 551,8 707,2 960,3 2.472,5
3.1 Andere religiös Gebundene 107,0 14,3 177,2 427,0 914,3
3.1.1 Ostkirchen 7,6 19,4
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 4,0 3,6
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g g 143,4
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 179,6
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 27,9 2,3 4,0 5,7 7,2
3.1.6 Islam 573,3
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,3 6,9 241,7 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 79,1 333,8
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 646,1 537,5 530,0 533,3 1.558,2
3.2.1 Gemeinschaftslos 642,8 522,3 i 415,1 423,1 1.105,5
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 23,5
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 3,3 15,2 91,4 110,2 452,7 k

Summe 11.935,3 13.197,0 15.901,7 16.914,1 16.711,8

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
c Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
d Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
e 1939-1961 inkl. unierte Riten.
f Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 46/47.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 6.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 36,93 41,01 43,46 41,86 35,78
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 35,90 39,86 42,84 39,65 35,18
1.2 Evangelische Freikirchen 1,03 1,15 0,63 2,21 0,60
2. Römisch-katholische Kirche p 56,76 54,80 52,09 52,47 49,43
3. Andere 6,31 4,18 4,45 5,68 14,79
3.1 Andere religiös Gebundene 0,90 0,11 1,11 2,52 5,47
3.1.1 Ostkirchen 0,06 0,12
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,03 0,02
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,90
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 1,06
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,23 0,02 0,03 0,03 0,04
3.1.6 Islam 3,43
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,00 0,04 1,43
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,66 2,00
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 5,41 4,07 3,33 3,15 9,32
3.2.1 Gemeinschaftslos 5,39 3,96 2,61 2,50 6,61
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,15
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,03 0,12 0,57 0,65 2,71
Gesamt (100 %) 11.935,3 13.197,0 15.901,7 16.914,1 16.711,8

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,6369 0,6064 0,5988 0,6469 0,7145
IQV ohne 3.2.3 0,6548 0,6149 0,5990 0,6538 0,7056
IQV ohne 3.2 0,6196 0,5843 0,5864 0,6457 0,6604
Entropie Gesamt 0,4849 0,4059 0,3866 0,4934 0,5871
Entropie ohne 3.2.3 0,5253 0,4251 0,3895 0,5104 0,5792
Entropie ohne 3.2 0,4804 0,3837 0,3780 0,5014 0,5261

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 6.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 6.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 4.285,0 5.260,5 6.812,0 6.706,5 5.879,6
B Evangelische Freikirchen 123,3 152,2 99,6 373,2 99,5
C Römisch-katholische Kirche 6.774,0 7.232,5 8.282,8 8.874,1 8.260,3
D Jüdische Religionsgemeinschaft 27,9 2,3 4,0 5,7 7,2
E Andere Religionsgesellschaften 79,1 12,0 173,2 421,3 907,1
F Gemeinschaftslos 642,8 522,3 438,6 423,1 1.105,5
G Ungeklärt und ohne Angabe 3,3 15,2 91,4 110,2 452,7
Summe 11.935,3 13.197,0 15.901,7 16.914,1 16.711,8

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 6.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 6.1.

Tabelle 6.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 35,90 39,86 42,84 39,65 35,18
B Evangelische Freikirchen 1,03 1,15 0,63 2,21 0,60
C Römisch-katholische Kirche 56,76 54,80 52,09 52,47 49,43
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,23 0,02 0,03 0,03 0,04
E Andere Religionsgesellschaften 0,66 0,09 1,09 2,49 5,43
F Gemeinschaftslos 5,39 3,96 2,76 2,50 6,61
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,03 0,12 0,57 0,65 2,71
Summe 11.935,3 13.197,0 15.901,7 16.914,1 16.711,8

Heterogenität a

D Gesamt 0,5459 0,5391 0,5442 0,5657 0,6238
D ohne G 0,5457 0,5380 0,5390 0,5601 0,6034
D ohne F und G 0,4957 0,5008 0,5131 0,5377 0,5487
Entropie Gesamt 1,3612 1,2857 1,3196 1,4558 1,7099
Entropie ohne G 1,3579 1,2743 1,2759 1,4083 1,5729
Entropie ohne F und G 1,1154 1,0763 1,1241 1,2707 1,3032

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 6.1 und 6.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.



Christof Wolf: Religionszugehörigkeit in Westdeutschland 1939-1987, Tabellenteil T 29

7. Hessen



T Hessen30

7. Hessen

Tabelle 7.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 1961 1970 1987 b

1. Angehörige evangelischer Kirchen 2.393,6 2.773,0 3.051,8 3.253,7 2.900,5
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 2.342,5 2.730,9 3.006,7 3.132,5 c 2.848,0
1.2 Evangelische Freikirchen 51,1 42,1 d 45,1 121,2 52,5
2. Römisch-katholische Kirche 902,6 e 1.391,7 e 1.546,3 e 1.763,2 1.674,4
3. Andere 182,9 f 159,1 216,3 364,8 932,8
3.1 Andere religiös Gebundene 51,1 8,7 51,2 153,3 298,7
3.1.1 Ostkirchen 2,5 5,3
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 3,3 2,7
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g g 36,6
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 62,8
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 24,0 2,1 3,7 5,7 6,2
3.1.6 Islam 170,6
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,8 3,0 84,8 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 27,1 121,8
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 131,8 150,4 165,1 211,5 634,2
3.2.1 Gemeinschaftslos 130,2 100,6 i 120,0 165,1 497,2
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 8,6
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 1,6 49,8 36,5 46,4 137,0 k

Summe 3.479,1 4.323,8 4.814,4 5.381,7 5.507,8

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
c Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
d Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
e 1939-1961 inkl. unierte Riten.
f Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 48/49.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 7.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 68,80 64,13 63,39 60,46 52,66
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 67,33 63,16 62,45 58,21 51,71
1.2 Evangelische Freikirchen 1,47 0,97 0,94 2,25 0,95
2. Römisch-katholische Kirche p 25,94 32,19 32,12 32,76 30,40
3. Andere 5,26 3,68 4,49 6,78 16,94
3.1 Andere religiös Gebundene 1,47 0,20 1,06 2,85 5,42
3.1.1 Ostkirchen 0,06 0,11
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,08 0,06
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,76
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 1,17
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,69 0,05 0,08 0,11 0,11
3.1.6 Islam 3,10
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,02 0,06 1,58
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,78 2,21
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 3,79 3,48 3,43 3,93 11,51
3.2.1 Gemeinschaftslos 3,74 2,33 2,49 3,07 9,03
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,18
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,05 1,15 0,76 0,86 2,49
Gesamt (100 %) 3.479,1 4.323,8 4.814,4 5.381,7 5.507,8

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,5572 0,5588 0,5566 0,6308 0,7199
IQV ohne 3.2.3 0,5726 0,5543 0,5539 0,6349 0,7133
IQV ohne 3.2 0,5465 0,5373 0,5383 0,6188 0,6462
Entropie Gesamt 0,4507 0,3888 0,3761 0,4994 0,6040
Entropie ohne 3.2.3 0,4874 0,3850 0,3751 0,5126 0,6005
Entropie ohne 3.2 0,4607 0,3626 0,3624 0,4950 0,5290

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 7.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardis iert.
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Tabelle 7.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 2.342,5 2.730,9 3.006,7 3.132,5 2.848,0
B Evangelische Freikirchen 51,1 42,1 45,1 121,2 52,5
C Römisch-katholische Kirche 902,6 1.391,7 1.546,3 1.763,2 1.674,4
D Jüdische Religionsgemeinschaft 24,0 2,1 3,7 5,7 6,2
E Andere Religionsgesellschaften 27,1 6,6 47,5 147,6 292,4
F Gemeinschaftslos 130,2 100,6 128,6 165,1 497,2
G Ungeklärt und ohne Angabe 1,6 49,8 36,5 46,4 137,0
Summe 3.479,1 4.323,8 4.814,4 5.381,7 5.507,8

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 7.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 7.1.

Tabelle 7.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 67,33 63,16 62,45 58,21 51,71
B Evangelische Freikirchen 1,47 0,97 0,94 2,25 0,95
C Römisch-katholische Kirche 25,94 32,19 32,12 32,76 30,40
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,69 0,05 0,08 0,11 0,11
E Andere Religionsgesellschaften 0,78 0,15 0,99 2,74 5,31
F Gemeinschaftslos 3,74 2,33 2,67 3,07 9,03
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,05 1,15 0,76 0,86 2,49
Summe 3.479,1 4.323,8 4.814,4 5.381,7 5.507,8

Heterogenität a

D Gesamt 0,4776 0,4967 0,5059 0,5516 0,6285
D ohne G 0,4771 0,4851 0,4983 0,5438 0,6100
D ohne F und G 0,4372 0,4605 0,4710 0,5152 0,5368
Entropie Gesamt 1,2652 1,2302 1,2802 1,4712 1,7599
Entropie ohne G 1,2600 1,1528 1,2252 1,4119 1,6326
Entropie ohne F und G 1,0696 1,0158 1,0755 1,2515 1,3087

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 7.1 und 7.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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8. Rheinland-Pfalz
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8. Rheinland-Pfalz

Tabelle 8.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 1961 1970 1987 b

1. Angehörige evangelischer Kirchen 1.165,7 1.224,5 1.432,2 1.483,2 1.369,2
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 1.142,1 1.206,0 1.417,0 1.420,0 c 1.352,0
1.2 Evangelische Freikirchen 23,6 18,6 d 15,2 63,2 17,2
2. Römisch-katholische Kirche 1.715,6 e 1.734,5 e 1.921,0 e 2.031,7 1.977,8
3. Andere 78,7 f 45,8 63,9 130,5 283,9
3.1 Andere religiös Gebundene 18,0 1,8 18,2 53,2 103,8
3.1.1 Ostkirchen 0,7 2,2
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,7 0,6
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g g 13,7
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 22,5
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 7,4 0,4 0,7 0,8 0,7
3.1.6 Islam 58,3
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,0 1,1 29,9 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 10,6 44,8
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 60,7 44,0 45,7 77,3 180,1
3.2.1 Gemeinschaftslos 59,8 41,6 i 34,0 68,8 149,3
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 7,7
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,9 2,4 4,0 8,5 30,8 k

Summe 2.960,0 3.004,8 3.417,1 3.645,4 3.630,8

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
c Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
d Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
e 1939-1961 inkl. unierte Riten.
f Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 50/51.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 8.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 39,38 40,75 41,91 40,69 37,71
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 38,58 40,13 41,47 38,95 37,24
1.2 Evangelische Freikirchen 0,80 0,62 0,44 1,73 0,47
2. Römisch-katholische Kirche p 57,96 57,72 56,22 55,73 54,47
3. Andere 2,66 1,52 1,87 3,58 7,82
3.1 Andere religiös Gebundene 0,61 0,06 0,53 1,46 2,86
3.1.1 Ostkirchen 0,02 0,06
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,02 0,02
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,40
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 0,62
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,25 0,01 0,02 0,02 0,02
3.1.6 Islam 1,61
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,00 0,03 0,82
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,36 1,23
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 2,05 1,46 1,34 2,12 4,96
3.2.1 Gemeinschaftslos 2,02 1,38 0,99 1,89 4,11
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,23
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,03 0,08 0,12 0,23 0,85
Gesamt (100 %) 2.960,0 3.004,8 3.417,1 3.645,4 3.630,8

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,6005 0,5687 0,5630 0,6136 0,6428
IQV ohne 3.2.3 0,6173 0,5768 0,5675 0,6238 0,6475
IQV ohne 3.2 0,6182 0,5727 0,5699 0,6204 0,6210
Entropie Gesamt 0,4309 0,3573 0,3391 0,4449 0,4896
Entropie ohne 3.2.3 0,4666 0,3747 0,3496 0,4680 0,5023
Entropie ohne 3.2 0,4675 0,3680 0,3569 0,4647 0,4686

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 8.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 8.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 1.142,1 1.206,0 1.417,0 1.420,0 1.352,0
B Evangelische Freikirchen 23,6 18,6 15,2 63,2 17,2
C Römisch-katholische Kirche 1.715,6 1.734,5 1.921,0 2.031,7 1.977,8
D Jüdische Religionsgemeinschaft 7,4 0,4 0,7 0,8 0,7
E Andere Religionsgesellschaften 10,6 1,4 17,5 52,4 103,1
F Gemeinschaftslos 59,8 41,6 41,7 68,8 149,3
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,9 2,4 4,0 8,5 30,8
Summe 2.960,0 3.004,8 3.417,1 3.645,4 3.630,8

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 8.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 8.1.

Tabelle 8.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 38,58 40,13 41,47 38,95 37,24
B Evangelische Freikirchen 0,80 0,62 0,44 1,73 0,47
C Römisch-katholische Kirche 57,96 57,72 56,22 55,73 54,47
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,25 0,01 0,02 0,02 0,02
E Andere Religionsgesellschaften 0,36 0,05 0,51 1,44 2,84
F Gemeinschaftslos 2,02 1,38 1,22 1,89 4,11
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,03 0,08 0,12 0,23 0,85
Summe 2.960,0 3.004,8 3.417,1 3.645,4 3.630,8

Heterogenität a

D Gesamt 0,5147 0,5055 0,5118 0,5368 0,5620
D ohne G 0,5144 0,5047 0,5107 0,5346 0,5546
D ohne F und G 0,4946 0,4909 0,4986 0,5169 0,5171
Entropie Gesamt 1,2098 1,1322 1,1589 1,3205 1,4407
Entropie ohne G 1,2061 1,1237 1,1472 1,2997 1,3818
Entropie ohne F und G 1,0855 1,0327 1,0650 1,1869 1,1819

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 8.1 und 8.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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9. Baden-Württemberg
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9. Baden-Württemberg

Tabelle 9.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 1961 1970 1987 b

1. Angehörige evangelischer Kirchen 2.799,5 3.246,9 3.791,4 4.073,2 3.853,7
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 2.720,1 3.132,9 3.726,6 3.899,4 c 3.782,1
1.2 Evangelische Freikirchen 79,4 114,0 d 64,8 173,8 71,5
2. Römisch-katholische Kirche 2.468,1 e 3.030,7 e 3.633,0 e 4.219,7 4.203,1
3. Andere 208,8 f 152,6 334,7 602,1 1.229,6
3.1 Andere religiös Gebundene 71,7 15,8 154,0 357,1 562,2
3.1.1 Ostkirchen 6,9 18,0
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 6,8 6,6
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g g 121,9
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 175,0
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 13,5 1,4 1,5 3,0 3,0
3.1.6 Islam 273,2
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,6 6,0 179,1 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 58,2 286,0
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 137,1 136,8 180,7 245,0 667,4
3.2.1 Gemeinschaftslos 135,0 124,0 i 117,2 180,0 530,4
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 8,6
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 2,1 12,8 54,9 65,0 137,0 k

Summe 5.476,4 6.430,2 7.759,2 8.895,0 9.286,4

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
c Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
d Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
e 1939-1961 inkl. unierte Riten.
f Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 52/53.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 9.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 51,12 50,49 48,86 45,79 41,50
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 49,67 48,72 48,03 43,84 40,73
1.2 Evangelische Freikirchen 1,45 1,77 0,84 1,95 0,77
2. Römisch-katholische Kirche p 45,07 47,13 46,82 47,44 45,26
3. Andere 3,81 2,37 4,31 6,77 13,24
3.1 Andere religiös Gebundene 1,31 0,25 1,98 4,01 6,05
3.1.1 Ostkirchen 0,11 0,23
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,11 0,09
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 1,57
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 1,97
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,25 0,02 0,02 0,03 0,03
3.1.6 Islam 2,94
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,01 0,08 2,01
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 1,06 3,08
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 2,50 2,13 2,33 2,75 7,19
3.2.1 Gemeinschaftslos 2,47 1,93 1,51 2,02 5,71
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,11
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,04 0,20 0,71 0,73 1,48
Gesamt (100 %) 5.476,4 6.430,2 7.759,2 8.895,0 9.286,4

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,6408 0,6073 0,6044 0,6642 0,7130
IQV ohne 3.2.3 0,6587 0,6148 0,6034 0,6708 0,7149
IQV ohne 3.2 0,6580 0,6066 0,6035 0,6691 0,6809
Entropie Gesamt 0,4756 0,4015 0,3945 0,5125 0,5777
Entropie ohne 3.2.3 0,5149 0,4182 0,3953 0,5293 0,5865
Entropie ohne 3.2 0,5140 0,4057 0,4023 0,5301 0,5450

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 9.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 9.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 2.720,1 3.132,9 3.726,6 3.899,4 3.782,1
B Evangelische Freikirchen 79,4 114,0 64,8 173,8 71,5
C Römisch-katholische Kirche 2.468,1 3.030,7 3.633,0 4.219,7 4.203,1
D Jüdische Religionsgemeinschaft 13,5 1,4 1,5 3,0 3,0
E Andere Religionsgesellschaften 58,2 14,4 152,5 354,1 559,2
F Gemeinschaftslos 135,0 124,0 125,8 180,0 530,4
G Ungeklärt und ohne Angabe 2,1 12,8 54,9 65,0 137,0
Summe 5.476,4 6.430,2 7.759,2 8.895,0 9.286,4

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 9.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 9.1.

Tabelle 9.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 49,67 48,72 48,03 43,84 40,73
B Evangelische Freikirchen 1,45 1,77 0,84 1,95 0,77
C Römisch-katholische Kirche 45,07 47,13 46,82 47,44 45,26
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,25 0,02 0,02 0,03 0,03
E Andere Religionsgesellschaften 1,06 0,22 1,97 3,98 6,02
F Gemeinschaftslos 2,47 1,93 1,62 2,02 5,71
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,04 0,20 0,71 0,73 1,48
Summe 5.476,4 6.430,2 7.759,2 8.895,0 9.286,4

Heterogenität a

D Gesamt 0,5492 0,5398 0,5493 0,5803 0,6221
D ohne G 0,5489 0,5379 0,5429 0,5742 0,6109
D ohne F und G 0,5264 0,5199 0,5279 0,5567 0,5654
Entropie Gesamt 1,3353 1,2701 1,3392 1,4976 1,6730
Entropie ohne G 1,3309 1,2519 1,2876 1,4458 1,5855
Entropie ohne F und G 1,1934 1,1362 1,1866 1,3293 1,3441

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 9.1 und 9.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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10. Bayern
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10. Bayern

Tabelle 10.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 1961 1970 1987 b

1. Angehörige evangelischer Kirchen 1.758,8 2.434,3 2.518,1 2.691,7 2.627,6
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 1.723,8 2.401,5 2.502,7 2.555,3 c 2.603,2
1.2 Evangelische Freikirchen 35,0 32,7 d 15,4 136,4 24,4
2. Römisch-katholische Kirche 5.186,2 e 6.600,9 e 6.780,2 e 7.325,7 7.329,1
3. Andere 139,1 f 149,3 217,1 461,9 945,9
3.1 Andere religiös Gebundene 32,4 33,5 77,2 216,7 390,9
3.1.1 Ostkirchen 16,0 16,1
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 7,8 6,1
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g g 45,7
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 88,4
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 14,5 8,6 4,6 5,6 5,3
3.1.6 Islam 215,2
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 1,2 4,7 122,7 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 17,9 170,4
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 106,7 115,8 139,9 245,2 555,0
3.2.1 Gemeinschaftslos 105,5 100,4 i 81,5 187,9 495,0
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 9,2
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 1,2 15,4 49,2 57,3 60,0 k

Summe 7.084,1 9.184,5 9.515,5 10.479,4 10.902,6

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
c Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
d Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
e 1939-1961 inkl. unierte Riten.
f Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 54/55.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 10.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 24,83 26,50 26,46 25,69 24,10
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 24,33 26,15 26,30 24,38 23,88
1.2 Evangelische Freikirchen 0,49 0,36 0,16 1,30 0,22
2. Römisch-katholische Kirche p 73,21 71,87 71,26 69,91 67,22
3. Andere 1,96 1,63 2,28 4,41 8,68
3.1 Andere religiös Gebundene 0,46 0,36 0,81 2,07 3,59
3.1.1 Ostkirchen 0,17 0,17
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,08 0,06
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,48
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 0,84
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,20 0,09 0,05 0,05 0,05
3.1.6 Islam 1,97
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,01 0,05 1,17
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,25 1,56
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 1,51 1,26 1,47 2,34 5,09
3.2.1 Gemeinschaftslos 1,49 1,09 0,86 1,79 4,54
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,10
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,02 0,17 0,52 0,55 0,55
Gesamt (100 %) 7.084,1 9.184,5 9.515,5 10.479,4 10.902,6

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,4720 0,4668 0,4653 0,5156 0,5581
IQV ohne 3.2.3 0,4852 0,4720 0,4633 0,5193 0,5632
IQV ohne 3.2 0,4831 0,4667 0,4637 0,5098 0,5212
Entropie Gesamt 0,3548 0,3154 0,3030 0,4077 0,4510
Entropie ohne 3.2.3 0,3844 0,3279 0,3030 0,4206 0,4670
Entropie ohne 3.2 0,3856 0,3229 0,3110 0,4138 0,4229

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 10.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 10.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 1.723,8 2.401,5 2.502,7 2.555,3 2.603,2
B Evangelische Freikirchen 35,0 32,7 15,4 136,4 24,4
C Römisch-katholische Kirche 5.186,2 6.600,9 6.780,2 7.325,7 7.329,1
D Jüdische Religionsgemeinschaft 14,5 8,6 4,6 5,6 5,3
E Andere Religionsgesellschaften 17,9 24,9 72,6 211,1 385,7
F Gemeinschaftslos 105,5 100,4 90,7 187,9 495,0
G Ungeklärt und ohne Angabe 1,2 15,4 49,2 57,3 60,0
Summe 7.084,1 9.184,5 9.515,5 10.479,4 10.902,6

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 10.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 10.1.

Tabelle 10.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 24,33 26,15 26,30 24,38 23,88
B Evangelische Freikirchen 0,49 0,36 0,16 1,30 0,22
C Römisch-katholische Kirche 73,21 71,87 71,26 69,91 67,22
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,20 0,09 0,05 0,05 0,05
E Andere Religionsgesellschaften 0,25 0,27 0,76 2,01 3,54
F Gemeinschaftslos 1,49 1,09 0,95 1,79 4,54
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,02 0,17 0,52 0,55 0,55
Summe 7.084,1 9.184,5 9.515,5 10.479,4 10.902,6

Heterogenität a

D Gesamt 0,4046 0,4149 0,4229 0,4509 0,4878
D ohne G 0,4044 0,4130 0,4169 0,4449 0,4821
D ohne F und G 0,3865 0,4000 0,4057 0,4247 0,4336
Entropie Gesamt 0,9959 0,9967 1,0324 1,2035 1,3180
Entropie ohne G 0,9937 0,9804 0,9908 1,1608 1,2758
Entropie ohne F und G 0,8954 0,9033 0,9217 1,0495 1,0564

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 10.1 und 10.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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11. Saarland
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11. Saarland

Tabelle 11.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 1950 b 1961 1970 1987 c

1. Angehörige evangelischer Kirchen 233,4 241,8 266,6 270,3 231,3
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 227,4 236,9 263,5 254,0 d 228,7
1.2 Evangelische Freikirchen 6,0 4,9 e 3,1 16,3 2,6
2. Römisch-katholische Kirche 652,2 f 701,6 f 786,8 f 826,0 767,8
3. Andere 24,0 g 12,1 19,2 23,5 56,6
3.1 Andere religiös Gebundene 4,1 0,9 8,1 10,5 22,1
3.1.1 Ostkirchen 0,2 0,3
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,2 0,2
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. h h 6,7
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 5,6
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,5 0,4 0,5 0,4 0,3
3.1.6 Islam 9,9
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,1 0,5 4,5 i

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 3,6 11,8
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 19,9 11,2 11,1 13,0 34,5
3.2.1 Gemeinschaftslos 19,8 10,9 j 7,9 9,9 26,8
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. k 0,4
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,1 0,3 2,8 3,1 7,7 l

Summe 909,6 955,4 1.072,6 1.119,7 1.055,7

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Diese Angaben beziehen sich auf die Volkszählung im Saarland vom 14.11.1951.
c Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
d Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
e Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
f 1939-1961 inkl. unierte Riten.
g Einschließlich Angehörige sonstiger Religionsgemeinschaften, die nach der Systematik 1961 nicht vergleichbar

sind; diese finden sich hier unter 3.1.8.
h In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
i Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
j Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
k In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
l Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 56/57.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 11.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 25,66 25,31 24,86 24,14 21,91
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 25,00 24,79 24,57 22,68 21,66
1.2 Evangelische Freikirchen 0,66 0,51 0,29 1,46 0,25
2. Römisch-katholische Kirche p 71,70 73,43 73,35 73,76 72,73
3. Andere 2,64 1,27 1,79 2,10 5,36
3.1 Andere religiös Gebundene 0,45 0,09 0,76 0,94 2,09
3.1.1 Ostkirchen 0,02 0,03
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,02 0,02
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 0,62
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 0,50
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,05 0,04 0,05 0,04 0,03
3.1.6 Islam 0,94
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,01 0,05 0,40
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 0,40 1,12
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 2,19 1,17 1,03 1,16 3,27
3.2.1 Gemeinschaftslos 2,18 1,14 0,74 0,88 2,54
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,04
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,01 0,03 0,26 0,28 0,73
Gesamt (100 %) 909,6 955,4 1.072,6 1.119,7 1.055,7

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,4933 0,4491 0,4416 0,4618 0,4836
IQV ohne 3.2.3 0,5073 0,4558 0,4426 0,4675 0,4838
IQV ohne 3.2 0,4966 0,4492 0,4445 0,4681 0,4611
Entropie Gesamt 0,3745 0,3008 0,2863 0,3521 0,3864
Entropie ohne 3.2.3 0,4061 0,3166 0,2910 0,3674 0,3936
Entropie ohne 3.2 0,3956 0,3098 0,3020 0,3741 0,3705

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 11.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 11.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 227,4 236,9 263,5 254,0 228,7
B Evangelische Freikirchen 6,0 4,9 3,1 16,3 2,6
C Römisch-katholische Kirche 652,2 701,6 786,8 826,0 767,8
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,5 0,4 0,5 0,4 0,3
E Andere Religionsgesellschaften 3,6 0,5 7,6 10,1 21,7
F Gemeinschaftslos 19,8 10,9 8,3 9,9 26,8
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,1 0,3 2,8 3,1 7,7
Summe 909,6 955,4 1.072,6 1.119,7 1.055,7

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 11.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 11.1.

Tabelle 11.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 25,00 24,79 24,57 22,68 21,66
B Evangelische Freikirchen 0,66 0,51 0,29 1,46 0,25
C Römisch-katholische Kirche 71,70 73,43 73,35 73,76 72,73
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,05 0,04 0,05 0,04 0,03
E Andere Religionsgesellschaften 0,40 0,05 0,71 0,90 2,06
F Gemeinschaftslos 2,18 1,14 0,77 0,88 2,54
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,01 0,03 0,26 0,28 0,73
Summe 909,6 955,4 1.072,6 1.119,7 1.055,7

Heterogenität a

D Gesamt 0,4229 0,3992 0,4014 0,4041 0,4229
D ohne G 0,4227 0,3988 0,3983 0,4007 0,4144
D ohne F und G 0,3973 0,3850 0,3889 0,3901 0,3840
Entropie Gesamt 1,0513 0,9527 0,9823 1,0474 1,1388
Entropie ohne G 1,0498 0,9489 0,9586 1,0224 1,0843
Entropie ohne F und G 0,9185 0,8688 0,9001 0,9580 0,9366

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 11.1 und 11.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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12. Berlin (West)

Tabelle 12.1: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000 a

1939 b 1950 1961 1970 1987 c

1. Angehörige evangelischer Kirchen 1.571,6 1.605,9 1.489,7 989,5
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 1.543,6 1.585,1 1.421,0 d 972,4
1.2 Evangelische Freikirchen 28,0 e 20,8 68,7 17,1
2. Römisch-katholische Kirche 240,6 f 251,1 f 264,4 256,9
3. Andere 334,8 340,4 368,3 766,3
3.1 Andere religiös Gebundene 8,0 34,4 72,0 181,4
3.1.1 Ostkirchen 2,3 2,3
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,3 0,2
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. g 24,9
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 26,7
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 4,9 5,5 5,5 5,7
3.1.6 Islam 127,5
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,4 1,5 39,8 h

3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 48,3
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 326,8 306,0 296,3 584,9
3.2.1 Gemeinschaftslos 324,9 i 273,8 266,3 521,6
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. j 2,3
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 1,9 29,9 30,0 63,3 k

Summe 2.147,0 2.197,4 2.122,3 2.012,7

a Normal gesetzte Angaben entstammen den angegebenen Quellen, kursiv gesetzte Zahlen sind durch einfache Addi-
tion bzw. Subtraktion berechnet, fett gesetzte Angaben beruhen auf Schätzungen (vgl. dazu den Hauptteil).

b Für Berlin (West) fehlen die Angaben für das Jahr 1939.
c Die Originalangaben für 1987 wurden auf hier auf 1.000 gerundet.
d Einschließlich sonstiger evangelischer Kirchen.
e Einschließlich christlich orientierter Sondergemeinschaften.
f 1939-1961 inkl. unierte Riten.
g In der Gruppe Angehörige Evangelischer Kirchen enthalten.
h Sonstige (nicht christliche) Religionsgemeinschaften.
i Einschließlich Angehörige von Freireligiösen und Weltsanschauungsgemeinschaften.
j In der Gruppe Gemeinschaftslose enthalten.
k Personen ohne Angabe wurden in dieser Tabelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion

der Personen mit Angabe von der Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: Die Angaben für 1939 bis 1961 sind entnommen aus StaBu, 1966: 58/59.
Die Angaben für 1970 sind entnommen aus StaBu, 1973: 15.
Die Angaben für 1987 sind entnommen aus StaBu, 1990: 22.
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Tabelle 12.2: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

1. Angehörige evangelischer Kirchen 73,20 73,08 70,19 49,16
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland 71,90 72,14 66,95 48,31
1.2 Evangelische Freikirchen 1,30 0,95 3,24 0,85
2. Römisch-katholische Kirche p 11,21 11,43 12,46 12,76
3. Andere 15,59 15,49 17,35 38,07
3.1 Andere religiös Gebundene 0,37 1,57 3,39 9,01
3.1.1 Ostkirchen 0,11 0,10
3.1.2 Altkatholisch und verwandte Gruppen 0,01 0,01
3.1.3 Christlich orientierte Sondergem. 1,13
3.1.4 Andere christliche Gemeinschaften 1,26
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft 0,23 0,25 0,26 0,28
3.1.6 Islam 6,33
3.1.7 Andere Volks- und Weltreligionen 0,02 0,07 1,88
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften 2,40
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe 15,22 13,93 13,96 29,06
3.2.1 Gemeinschaftslos 15,13 12,46 12,55 25,91
3.2.2 Freirel. und Weltanschauungsgem. 0,10
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe 0,09 1,36 1,41 3,14
Gesamt (100 %) 2.147,0 2.197,40 2.122,3 2.012,7

Heterogenität a

IQV Gesamt 0,5034 0,4957 0,5928 0,7743
IQV ohne 3.2.3 0,5103 0,4840 0,5892 0,7668
IQV ohne 3.2 0,3070 0,3197 0,4457 0,5935
Entropie Gesamt 0,3892 0,3885 0,5313 0,6705
Entropie ohne 3.2.3 0,4082 0,3784 0,5372 0,6656
Entropie ohne 3.2 0,2565 0,2667 0,4247 0,5444

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 12.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation; die Indizes sind standardisiert.
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Tabelle 12.3: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in 1.000
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 1.543,6 1.585,1 1.421,0 972,4
B Evangelische Freikirchen 28,0 20,8 68,7 17,1
C Römisch-katholische Kirche 240,6 251,1 264,4 256,9
D Jüdische Religionsgemeinschaft 4,9 5,5 5,5 5,7
E Andere Religionsgesellschaften 3,1 28,9 66,5 175,8
F Gemeinschaftslos 324,9 276,1 266,3 521,6
G Ungeklärt und ohne Angabe 1,9 29,9 30,0 63,3
Summe 2.147,0 2.197,4 2.122,3 2.012,7

Die Kategorien in dieser Tabelle entsprechen folgenden Kategorien der Tabelle 12.1:
A=1.1; B=1.2; C=2.; D=3.1.5; E=3.1-3.1.5; F=3.2.1+3.2.2; G=3.2.3. Vgl. auch Anmerkungen zu Tabelle 12.1.

Tabelle 12.4: Verteilung der Bevölkerung auf Religionsgemeinschaften 1939-1987 in Prozent
1939 1950 1961 1970 1987

A Evangelische Kirche in Deutschland 71,90 72,14 66,95 48,31
B Evangelische Freikirchen 1,30 0,95 3,24 0,85
C Römisch-katholische Kirche 11,21 11,43 12,46 12,76
D Jüdische Religionsgemeinschaft 0,23 0,25 0,26 0,28
E Andere Religionsgesellschaften 0,14 1,32 3,13 8,73
F Gemeinschaftslos 15,13 12,56 12,55 25,91
G Ungeklärt und ohne Angabe 0,09 1,36 1,41 3,14
Summe 2.147,0 2.197,40 2.122,3 2.012,7

Heterogenität a

D Gesamt 0,4475 0,4504 0,5182 0,6744
D ohne G 0,4465 0,4353 0,5045 0,6540
D ohne F und G 0,2631 0,2797 0,3708 0,4885
Entropie Gesamt 1,2326 1,3253 1,5634 1,9375
Entropie ohne G 1,2235 1,2383 1,4772 1,7922
Entropie ohne F und G 0,7188 0,7886 1,0626 1,3029

Siehe Anmerkungen zu Tabelle 12.1 und 12.3.

a   D: Index der Diversifikation; die Indizes sind nicht standardisiert.
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13. Religionszugehörigkeit 1871 bis 1987
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Tabelle 13.1: Religionszugehörigkeit im Deutschen Reich, 1871-1939 a

Datum der Volkszählung
01.12.1871 01.12.1890 01.12.1910 16.06.1925 16.06.1933 17.05.1939

absolut (in Tausend)

Evangelisch b 25.580 31.027 39.992 40.015 40.865 42.103
Katholisch 14.867 17.675 23.821 20.193 21.172 23.024
Sonstige c 612 727 1.113 2.203 3.181 4.188
Gesamt 41.059 49.428 64.926 62.411 65.218 69.314

Spaltenprozent

Evangelisch b 62,30 62,77 61,60 64,12 62,66 60,74
Katholisch 36,21 35,76 36,69 32,35 32,46 33,22
Sonstige c 1,49 1,47 1,71 3,53 4,88 6,04

Heterogenität
IQV 0,7208 0,7168 0,7285 0,7245 0,7494 0,7756
Es 0,6602 0,6573 0,6700 0,6992 0,7332 0,7632

a 1871 bis 1933 jeweiliger Gebietsstand; 1939: Gebietsstand 31.12.1937.
b Einschließlich Mitglieder evangelischer Freikirchen.
c Einschließlich ungeklärt und ohne Angabe.

Quelle: Die absoluten Zahlen wurden entnommen aus: Cl., 1972: S. 680.
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Tabelle 13.2: Religionszugehörigkeit in Westdeutschland, 1871-1987 a

Datum der Volkszählung
01.12.1871 01.12.1890 01.12.1910 16.06.1925 16.06.1933 17.05.1939 13.09.1950 06.06.1961 27.05.1970 25.05.1987

absolut (in Tausend)

Evangelisch b 10.182 12.553 17.110 18.517 19.136 19.568 26.172 29.202 29.697 25.801
Katholisch 9.462 11.391 15.617 16.997 17.839 18.672 22.519 24.786 27.061 26.232
Sonstige c 286 350 542 949 1.288 2.008 2.108 2.187 3.893 9.044
Gesamt 19.930 24.294 33.269 36.463 38.263 40.248 50.799 56.175 60.651 61.077

Spaltenprozent

Evangelisch b 51,09 51,67 51,43 50,78 50,01 48,62 51,52 51,98 48,96 42,24
Katholisch 47,48 46,89 46,94 46,61 46,62 46,39 44,33 44,12 44,62 42,95
Sonstige c 1,44 1,44 1,63 2,60 3,37 4,99 4,15 3,89 6,42 14,81

Heterogenität
IQV 0,7701 0,7694 0,7723 0,7862 0,7971 0,8189 0,8045 0,8004 0,8356 0,9227
Es 0,6897 0,6894 0,6955 0,7235 0,7432 0,7796 0,7595 0,7532 0,8065 0,9192

a Gebietsstand: 6.6.1961; vor 1950 ohne Berlin.
b Einschließlich Mitglieder evangelischer Freikirchen, 1961 zusätzlich die Kategorie ‚Christlich orientierte Sondergemeinschaften‘.
c Einschließlich ungeklärt und ohne Angabe.

Quelle: Die absoluten Zahlen bis 1970 wurden entnommen aus: Cl., 1972: S. 680.
Die absoluten Zahlen für 1987 wurden entnommen aus: StaBu, 1990: 22.
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14. Religionszugehörigkeit für Deutsche und Ausländer 1987
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Tabelle 14.1: Die Religionszugehörigkeit 1987 nach Bundesländern, Deutsche und Ausländer insgesamt (absolute Zahlen) a

Gesamt Schleswig-
Holstein Hamburg

Nieder-
sachsen Bremen

Nordrhein-
Westfalen Hessen

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Württemberg Bayern Saarland

Berlin
(West)

1. 25.800.807 1.893.044 814.359 4.734.832 407.785 5.979.042 2.900.497 1.369.155 3.853.678 2.627.638 231.257 989.520
1.1 25.412.572 1.873.090 800.354 4.670.838 402.401 5.879.579 2.847.964 1.351.952 3.782.142 2.603.200 228.656 972.396
1.2 388.235 19.954 14.005 63.994 5.384 99.463 52.533 17.203 71.536 24.438 2.601 17.124
2. 26.232.004 158.382 136.859 1.401.390 65.914 8.260.295 1.674.449 1.977.800 4.203.133 7.329.061 767.824 256.897
3. 9.044.231 502.815 641.552 1.025.881 186.385 2.472.508 932.831 283.868 1.229.576 945.944 56.579 766.292
3.1 2.886.557 69.198 98.224 211.018 34.733 914.338 298.657 103.790 562.165 390.935 22.065 181.434
3.1.5 32.319 527 1.531 1.521 289 7.216 6.208 738 3.005 5.282 331 5.671
3.1.6 1.650.952 33.285 61.885 103.376 24.357 573.280 170.640 58.302 273.192 215.228 9.916 127.491
3.1.8 1.203.286 35.386 34.808 106.121 10.087 333.842 121.809 44.750 285.968 170.425 11.818 48.272
3.2 6.157.674 433.617 543.328 814.863 151.652 1.558.170 634.174 180.078 667.411 555.009 34.514 584.858
3.2.1 4.912.260 378.764 434.192 674.569 99.041 1.105.481 497.187 149.262 530.403 495.019 26.779 521.563
3.2.3 b

1.245.414 54.853 109.136 140.294 52.611 452.689 136.987 30.816 137.008 59.990 7.735 63.295
Gesamt 61.077.042 2.554.241 1.592.770 7.162.103 660.084 16.711.845 5.507.777 3.630.823 9.286.387 10.902.643 1.055.660 2.012.709

a Es bedeuten:

1. Angehörige evangelischer Kirchen
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland
1.2 Evangelische Freikirchen
2. Römisch-katholische Kirche
3. Andere
3.1 Andere religiös Gebundene
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft
3.1.6 Islam
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe
3.2.1 Gemeinschaftslos
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe

b Personen ohne Angabe wurden in der Originalquelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion der Personen mit Angabe von der
Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: StaBu, 1990: 20/21.
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Tabelle 14.2: Die Religionszugehörigkeit 1987 nach Bundesländern, Deutsche und Ausländer insgesamt (Spaltenprozente)

Gesamt
Schleswig-

Holstein Hamburg
Nieder-
sachsen Bremen

Nordrhein-
Westfalen Hessen

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Württemberg Bayern Saarland

Berlin
(West)

1. 42,24 74,11 51,13 66,11 61,78 35,78 52,66 37,71 41,50 24,10 21,91 49,16
1.1 41,61 73,33 50,25 65,22 60,96 35,18 51,71 37,24 40,73 23,88 21,66 48,31
1.2 0,64 0,78 0,88 0,89 0,82 0,60 0,95 0,47 0,77 0,22 0,25 0,85
2. 42,95 6,20 8,59 19,57 9,99 49,43 30,40 54,47 45,26 67,22 72,73 12,76
3. 14,81 19,69 40,28 14,32 28,24 14,79 16,94 7,82 13,24 8,68 5,36 38,07
3.1 4,73 2,71 6,17 2,95 5,26 5,47 5,42 2,86 6,05 3,59 2,09 9,01
3.1.5 0,05 0,02 0,10 0,02 0,04 0,04 0,11 0,02 0,03 0,05 0,03 0,28
3.1.6 2,70 1,30 3,89 1,44 3,69 3,43 3,10 1,61 2,94 1,97 0,94 6,33
3.1.8 1,97 1,39 2,19 1,48 1,53 2,00 2,21 1,23 3,08 1,56 1,12 2,40
3.2 10,08 16,98 34,11 11,38 22,97 9,32 11,51 4,96 7,19 5,09 3,27 29,06
3.2.1 8,04 14,83 27,26 9,42 15,00 6,61 9,03 4,11 5,71 4,54 2,54 25,91
3.2.3 2,04 2,15 6,85 1,96 7,97 2,71 2,49 0,85 1,48 0,55 0,73 3,14
Gesamt 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

IQV a

Gesamt 0,7250 0,4977 0,7532 0,6019 0,6718 0,7145 0,7199 0,6428 0,7130 0,5581 0,4836 0,7743
ohne 3.2.3 0,7227 0,4794 0,7145 0,5926 0,6077 0,7056 0,7133 0,6475 0,7149 0,5632 0,4838 0,7668
ohne 3.2 0,6676 0,2564 0,4759 0,4909 0,4248 0,6604 0,6462 0,6210 0,6809 0,5212 0,4611 0,5935
Es b

Gesamt 0,5872 0,4428 0,6505 0,5122 0,5993 0,5871 0,6040 0,4896 0,5777 0,4510 0,3864 0,6705
ohne 3.2.3 0,5883 0,4291 0,6085 0,5077 0,5407 0,5792 0,6005 0,5023 0,5865 0,4670 0,3936 0,6656
ohne 3.2 0,5235 0,2695 0,4573 0,4147 0,4050 0,5261 0,5290 0,4686 0,5450 0,4229 0,3705 0,5444
Siehe Anmerkungen zu Tabelle 14.1.

a IQV: Index der qualitativen Variation.
b Es: standardisierte Entropie.
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Tabelle 14.3: Die Religionszugehörigkeit 1987 nach Bundesländern, Deutsche (absolute Zahlen) a

Gesamt Schleswig-
Holstein

Hamburg
Nieder-
sachsen Bremen

Nordrhein-
Westfalen Hessen

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Württemberg Bayern Saarland

Berlin
(West)

1. 25.615.670 1.883.364 807.364 4.713.290 405.399 5.934.700 2.879.274 1.360.560 3.820.449 2.600.307 229.350 981.613
1.1 25.243.690 1.864.001 793.991 4.650.934 400.169 5.839.085 2.828.981 1.344.008 3.752.425 2.577.882 226.910 965.304
1.2 371.980 19.363 13.373 62.356 5.230 95.615 50.293 16.552 68.024 22.425 2.440 16.309
2. 24.905.614 143.687 107.915 1.330.619 58.224 7.897.953 1.520.187 1.918.979 3.856.330 7.106.367 742.446 222.907
3. 6.410.183 451.306 530.108 853.031 151.345 1.619.117 637.051 198.864 759.931 584.417 40.313 584.700
3.1 732.534 30.058 22.721 74.414 7.624 187.009 72.035 30.684 166.556 89.772 8.900 37.564
3.1.5 25.852 409 902 1.079 168 4.311 4.246 477 1.864 3.147 198 3.854
3.1.6 47.966 1.471 2.879 4.448 783 14.025 5.166 1.809 5.871 5.638 575 5.301
3.1.8 658.716 28.178 18.940 68.887 6.673 168.673 62.623 28.398 158.821 80.987 8.127 28.409
3.2 5.677.649 421.248 507.387 778.617 143.721 1.432.108 565.016 168.180 593.375 494.645 31.413 547.136
3.2.1 4.590.430 369.196 411.781 649.266 95.018 1.033.506 451.760 139.509 480.623 443.101 24.656 492.014
3.2.3 b 1.087.219 52.052 95.606 129.351 48.703 398.602 113.256 28.671 112.752 51.544 6.757 55.122
Gesamt 56.931.467 2.478.357 1.445.387 6.896.940 614.968 15.451.770 5.036.512 3.478.403 8.436.710 10.291.091 1.012.109 1.789.220

a Es bedeuten:

1. Angehörige evangelischer Kirchen
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland
1.2 Evangelische Freikirchen
2. Römisch-katholische Kirche
3. Andere
3.1 Andere religiös Gebundene
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft
3.1.6 Islam
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe
3.2.1 Gemeinschaftslos
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe

b Personen ohne Angabe wurden in der Originalquelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion der Personen mit Angabe von der
Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: StaBu, 1990: 20/21.
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Tabelle 14.4: Die Religionszugehörigkeit 1987 nach Bundesländern, Deutsche (Spaltenprozente)

Gesamt
Schleswig-

Holstein Hamburg
Nieder-
sachsen Bremen

Nordrhein-
Westfalen Hessen

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Württemberg Bayern Saarland

Berlin
(West)

1. 44,99 75,99 55,86 68,34 65,92 38,41 57,17 39,11 45,28 25,27 22,66 54,86
1.1 44,34 75,21 54,93 67,43 65,07 37,79 56,17 38,64 44,48 25,05 22,42 53,95
1.2 0,65 0,78 0,93 0,90 0,85 0,62 1,00 0,48 0,81 0,22 0,24 0,91
2. 43,75 5,80 7,47 19,29 9,47 51,11 30,18 55,17 45,71 69,05 73,36 12,46
3. 11,26 18,21 36,68 12,37 24,61 10,48 12,65 5,72 9,01 5,68 3,98 32,68
3.1 1,29 1,21 1,57 1,08 1,24 1,21 1,43 0,88 1,97 0,87 0,88 2,10
3.1.5 0,05 0,02 0,06 0,02 0,03 0,03 0,08 0,01 0,02 0,03 0,02 0,22
3.1.6 0,08 0,06 0,20 0,06 0,13 0,09 0,10 0,05 0,07 0,05 0,06 0,30
3.1.8 1,16 1,14 1,31 1,00 1,09 1,09 1,24 0,82 1,88 0,79 0,80 1,59
3.2 9,97 17,00 35,10 11,29 23,37 9,27 11,22 4,83 7,03 4,81 3,10 30,58
3.2.1 8,06 14,90 28,49 9,41 15,45 6,69 8,97 4,01 5,70 4,31 2,44 27,50
3.2.3 1,91 2,10 6,61 1,88 7,92 2,58 2,25 0,82 1,34 0,50 0,67 3,08
Gesamt 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

IQV a

Gesamt 0,6914 0,4664 0,6936 0,5699 0,6140 0,6750 0,6681 0,6224 0,6736 0,5240 0,4696 0,7046
ohne 3.2.3 0,6881 0,4468 0,6466 0,5596 0,5386 0,6643 0,6601 0,6266 0,6748 0,5285 0,4702 0,6915
ohne 3.2 0,6253 0,2085 0,3236 0,4495 0,3160 0,6108 0,5806 0,5988 0,6347 0,4854 0,4479 0,4357
Es b

Gesamt 0,5265 0,4034 0,5662 0,4688 0,5254 0,5172 0,5293 0,4491 0,5096 0,3955 0,3586 0,5741
ohne 3.2.3 0,5241 0,3868 0,5138 0,4618 0,4552 0,5041 0,5221 0,4592 0,5150 0,4085 0,3650 0,5600
ohne 3.2 0,4474 0,2148 0,3090 0,3596 0,2907 0,4379 0,4359 0,4212 0,4628 0,3598 0,3405 0,3844
Siehe Anmerkungen zu Tabelle 14.3.

a IQV: Index der qualitativen Variation.
b Es: standardisierte Entropie.
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Tabelle 14.5: Die Religionszugehörigkeit 1987 nach Bundesländern, Ausländer (absolute Zahlen) a

Gesamt Schleswig-
Holstein

Hamburg
Nieder-
sachsen Bremen

Nordrhein-
Westfalen Hessen

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Württemberg Bayern Saarland

Berlin
(West)

1. 185.137 9.680 6.995 21.542 2.386 44.342 21.223 8.595 33.229 27.331 1.907 7.907
1.1 168.882 9.089 6.363 19.904 2.232 40.494 18.983 7.944 29.717 25.318 1.746 7.092
1.2 16.255 591 632 1.638 154 3.848 2.240 651 3.512 2.013 161 815
2. 1.326.390 14.695 28.944 70.771 7.690 362.342 154.262 58.821 346.803 222.694 25.378 33.990
3. 2.634.048 51.509 111.444 172.850 35.040 853.391 295.780 85.004 469.645 361.527 16.266 181.592
3.1 2.154.023 39.140 75.503 136.604 27.109 727.329 226.622 73.106 395.609 301.163 13.165 143.870
3.1.5 6.467 118 629 442 121 2.905 1.962 261 1.141 2.135 133 1.817
3.1.6 1.602.986 31.814 59.006 98.928 23.574 559.255 165.474 56.493 267.321 209.590 9.341 122.190
3.1.8 544.570 7.208 15.868 37.234 3.414 165.169 59.186 16.352 127.147 89.438 3.691 19.863
3.2 480.025 12.369 35.941 36.246 7.931 126.062 69.158 11.898 74.036 60.364 3.101 37.722
3.2.1 321.830 9.568 22.411 25.303 4.023 71.975 45.427 9.753 49.780 51.918 2.123 29.549
3.2.3 b 158.195 2.801 13.530 10.943 3.908 54.087 23.731 2.145 24.256 8.446 978 8.173
Gesamt 4.145.575 75.884 147.383 265.163 45.116 1.260.075 471.265 152.420 849.677 611.552 43.551 223.489

a Es bedeuten:

1. Angehörige evangelischer Kirchen
1.1 Evangelische Kirche in Deutschland
1.2 Evangelische Freikirchen
2. Römisch-katholische Kirche
3. Andere
3.1 Andere religiös Gebundene
3.1.5 Jüdische Religionsgemeinschaft
3.1.6 Islam
3.1.8 Andere Religionsgesellschaften
3.2 Gemeinschaftslos und ohne Angabe
3.2.1 Gemeinschaftslos
3.2.3 Ungeklärt und ohne Angabe

b Personen ohne Angabe wurden in der Originalquelle nicht gesondert ausgewiesen. Ihre Zahl wurde durch Subtraktion der Personen mit Angabe von der
Gesamtbevölkerung ermittelt.

Quelle: StaBu, 1990: 20/21.
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Tabelle 14.6: Die Religionszugehörigkeit 1987 nach Bundesländern, Ausländer (Spaltenprozente)

Gesamt
Schleswig-

Holstein Hamburg
Nieder-
sachsen Bremen

Nordrhein-
Westfalen Hessen

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Württemberg Bayern Saarland

Berlin
(West)

1. 4,47 12,76 4,75 8,12 5,29 3,52 4,50 5,64 3,91 4,47 4,38 3,54
1.1 4,07 11,98 4,32 7,51 4,95 3,21 4,03 5,21 3,50 4,14 4,01 3,17
1.2 0,39 0,78 0,43 0,62 0,34 0,31 0,48 0,43 0,41 0,33 0,37 0,36
2. 32,00 19,37 19,64 26,69 17,04 28,76 32,73 38,59 40,82 36,41 58,27 15,21
3. 63,54 67,88 75,62 65,19 77,67 67,73 62,76 55,77 55,27 59,12 37,35 81,25
3.1 51,96 51,58 51,23 51,52 60,09 57,72 48,09 47,96 46,56 49,25 30,23 64,37
3.1.5 0,16 0,16 0,43 0,17 0,27 0,23 0,42 0,17 0,13 0,35 0,31 0,81
3.1.6 38,67 41,92 40,04 37,31 52,25 44,38 35,11 37,06 31,46 34,27 21,45 54,67
3.1.8 13,14 9,50 10,77 14,04 7,57 13,11 12,56 10,73 14,96 14,62 8,48 8,89
3.2 11,58 16,30 24,39 13,67 17,58 10,00 14,67 7,81 8,71 9,87 7,12 16,88
3.2.1 7,76 12,61 15,21 9,54 8,92 5,71 9,64 6,40 5,86 8,49 4,87 13,22
3.2.3 3,82 3,69 9,18 4,13 8,66 4,29 5,04 1,41 2,85 1,38 2,25 3,66
Gesamt 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

IQV a

Gesamt 0,8248 0,8526 0,8641 0,8610 0,7706 0,7966 0,8461 0,7945 0,8075 0,8222 0,6888 0,7430
ohne 3.2.3 0,8175 0,8489 0,8336 0,8558 0,7216 0,7831 0,8340 0,8010 0,8049 0,8303 0,6823 0,7286
ohne 3.2 0,7843 0,7946 0,7543 0,8203 0,6519 0,7586 0,7914 0,7757 0,7835 0,7964 0,6514 0,6250
Es b

Gesamt 0,7136 0,7651 0,7762 0,7638 0,6961 0,6858 0,7441 0,6727 0,6879 0,6997 0,6030 0,6681
ohne 3.2.3 0,7062 0,7646 0,7398 0,7592 0,6486 0,6706 0,7293 0,6906 0,6881 0,7202 0,6027 0,6574
ohne 3.2 0,6640 0,7062 0,6621 0,7148 0,5828 0,6403 0,6775 0,6587 0,6599 0,6767 0,5725 0,5688
Siehe Anmerkungen zu Tabelle 14.5.

a IQV: Index der qualitativen Variation.
b Es: standardisierte Entropie.


